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Nr . 230 .

Die Erklärung des „ Reichsanzeigers “ ,
die wir in unſerer Nummer vom Freitag veröffentlicht haben ,
wird in der Preſſe eingehend beſprochen . Man iſt überein⸗

ſtimmend der Meinung , daß dieſer Beſchwichtigungsartikel des

Regierungsmoniteurs die beabſichtigte Wirkung nicht erzielt hat.
So ſchreibt die „ Köln . Ztg . “ :

„ Die Erklärung des Reichsanzeigers über den Rücktritt des bis⸗
herigen Kriegsminiſters verfolgt den Zweck , den Preßerörterungen
über den Zwieſpalt zwiſchen Kriegsminiſterium und Militärkabinet
ein Ende zu machen . Aber wer zuviel beweiſen will , kommt von

vornherein in eine ſchlimme Lage , und ſo ergeht es auch dem Reichs⸗
anzeiger . Gegenüber der Behauptung , daß lediglich der Geſundheits⸗
zuſtand des Generals v. Bronſart den Anlaß zu ſeinem Rücktritt
gegeben habe , wie das ja auch aus ſeinem Entlaſſungsgeſuch und

der genehmigenden Kabinetsordre hervorgehe , läßt ſich auf die ganze
einſtimmige Haltung der Preſſe verweiſen , von der , ſo viel uns be⸗
kannt , auch nicht ein einziges Blatt der angeblichen Krankheit irgend⸗
welche Bedeutung beigelegt hat . Nur einige gingen ſoweit , ſie als
eine nebenfächliche Begleiterſcheinung der Entlaſſung hinzuſtellen .
Aber auch wenn man von der Preſſe abſieht , ſo iſt doch von den

wahren Vorgängen im Laufe der Zeit ſoviel durchgeſickert , daß bei

keiner auch nur einigermaßen unterrichteten Perſönlichkeit ein
Zweifel darüber herrſcht , daß ſich der Rücktritt des Kriegsminiſters
nicht in ſo harmloſer Weiſe erklären läßt , wie es jetzt der Reichs⸗
anzeiger verſucht .

Sehr richtig wird der Artikel des Reichs⸗Anzeigers als der „ſtil⸗
gerecht verhüllende Vorhang “ bezeichnet , hinter dem man verbergen
will , was ſich in Wirklichkeit zugetragen hat . Der Verſuch , die voll⸗
ſtändige Harmloſigkeit des Militärcabinets zu beweiſen , fällt eben⸗
falls auf dornigen Boden und muß als um ſo gewagter betrachtet
werden , als für das Gegentheil ſchon aus der Vergangenheit olaf⸗
ſiſche Zeugen angeführt werden können . So ſteht z. B. in den von
ſeinem Sohne herausgegebenen Denkwürdigkeiten des Kriegsminiſters
v. Roon Folgendes zu leſen : „ Das Jahr 1865 brachte für Roon
neue Reibungen und heiße Kämpfe . Während der Vorbereitung der
Militärvorlagen kam es im Januar 1865 unter Anderm auch zu
ernſten Auseinanderſetzungen zwiſchen ihm und General Manteuffel .
Aus der betreffenden Correſpondenz möge erwähnt werden , daß Roon

bei dieſem Anlaſſe — wie auch ſchon bei frühern — ſich gezwungen
fand , die allzu weitgehenden Rathſchläge Manteuffels zurückzuweiſen ,
da er ſie für Bevormundung erachten mußte ; er war der Meinung ,
er dürfe ſich dies , trotz der ſehr vertrauten Stellung Manteuffels
zum Könige , nicht bieten laſſen . Im Laufe der Erörterungen drückte

Manteuffel , der ſeine Eigenſchaft als unmittelbarer Rathgeber des

Königs geltend gemacht hatte , dann wiederholt den Wunſch aus , die

Stellung als Chef des Militärcabinets aufgeben zu dürfen , und bat
Roon , ihm zu einem Commando in der Armee behilflich zu ſein .
Dazu kam es zwar vorläufig noch nicht , und die beiden Männer ,
welche ſo manchen ernſten Strauß , nebeneinander fechtend , beſtanden
hatten , verſöhnten ſich auch wieder , aber die Schwierigkeiten , welche
das Nebeneinanderwirken des Kriegsminiſters und des Cabinetschefs
naturgemäß hatte und immer haben wird , und zu deren Ueberwin⸗
dung bei der eigenthümlich zarten Natur der Stellung beider zuu
Könige und zu einander von beiden Seiten permanent eine nicht ge⸗
ringe Selbſtverleugnung geübt werden mußte , waren bei dieſer Ge⸗
legenheit ſehr deutlich hervorgetreten und haben auch bei Roon zwei⸗
fellos den Wunſch zurückgelaſſen , daß dieſe Situation bei paſſender
Gelegenheit geändert werden möchte , ſo lebhaft er im Uebrigen nicht
nur Manteuffels Charakter und hervorragende Leiſtungen zu ſchätzen
wußte , ſondern auch ſein heilſames Wirken zum Wohle der Armee
immer mit Wärme anerkannt hat . Immerhin hat es noch Monate

gedauert , bis der König ſeine Zuſtimmung zu anderweitiger Ver⸗

wendung des Generals Manteuffel gegeben hat , da er an dieſen ge⸗
wohnt war und ſich nicht von ihm trennen mochte . “

Zu der Darlegung im Reichsanzeiger , welche die

Beſorgniſſe allgemein politiſcher Natur , die ſich an den

Wechſel im Kriegsminiſterium knüpfen , zu zerſtreuen
ſucht , bemerkt die „Nat . ⸗lib . Korr . “ :

„ Es ſteht zu befürchten , daß der Zweck nur unvollkommen er⸗
reicht wird . Wenn das Amtsblatt hervorhebt , daß der Chef des
Militärkabinets ſelbſtſtändige Verfügungen nicht treffen könne , ſo
beſtreitet er etwas , was nicht behauptet worden war . Da aber das
Militärkabinet mit der „ Bearbeitung “ der Angelegenheiten , deren

Erledigung dem Kaiſer zuſteht , befaßt iſt , ſo befindet ſich ſein Chef
nothwendig in der Lage , beim Monarchen Anträge zu ſtelleu und zu
begründen . Damit iſt für ihn thatſächlich die Möglichleit gegeben ,
Einfluß auf die Entſchließungen des Kaiſers zu gewinnen . Der

„ Reichsanzeiger “ ſtellt dieſen Einfluß auch nur hinſichtlich der An⸗

gelegenheiken in Abrede , „ welche zum Reſſort des Kriegsminiſters
gehören . “ Der Rahmen dieſer Angelegenheit iſt aber enger gezogen ,
als ſich mit der politiſchen Verantwortlichkeit des Kriegsminiſters
verträgt . Er hat es , wie öffentlich behauptet worden iſt und vom

„ Reichsanzeiger “ nicht beſtritten wird , u. A. geſtattet , daß hoch⸗
wichtige Kommandoſtellen ohne die Zuſtimmung des

Miniſters und ſogar gegen deſſen Widerſpruch beſetzt wurden .
Die Beunruhigung , die dieſer Zuſtand einflößt , wird durch die Dar⸗

legung des Amtsblattes nicht behoben . “

Die „ Frankf . Ztg . “ begleitet den amtlichen Artikel mit

folgendem Commentar :

„ Dieſe offizielle „Richtigſtellung “ ſtößt offene Thüren ein . Sie

hält ſich lediglich an das Formelle , dementirt aber nicht das Ge⸗

kingſte von den Thatſachen , aus denen ſich der Gegenſatz zwiſchen
Militärkabinet und Kriegsminiſterium ganz offenkundig ergab . Es
bleibt unbeſtritten , daß die vom Militärkabinet ausgegangenen Per⸗
ſonalvorſchläge , welche die Genehmigung des Kaiſers fanden , im

Widerſpruch zu den Wünſchen des Kriegsminiſteriums ſtanden ; es

iſt ebenſo nicht in Abrede geſtellt , daß der Chef des Militärkabinets
einen ſehr erheblichen thatſächlichen Einfluß in der zweifellos poli⸗
tiſchen Frage der Militärſtrafprozeßreform , gleichfalls im Gegenſatz
zum Kriegsminiſterium , geltend gemacht hat . Wenn daher formell
die Angaben des „ Reichsanzeigers “ ſowohl über die Begründung des

Rücktrittsgeſuchs des Kriegsminiſters , als auch über die Stellung
des Milikärkabinets nicht anzuzweifeln ſind , ſo widerlegen ſie
materiell gar nichts von den zum Miniſterwechſel gegebenen Er⸗

läuterungen und den daraus gezogenen Schlußfolgerungen ; denn die

Hauptſache , die thatſächlich vorhandenen Gegenſätze und ihre
eltendmachung , können ſie nicht in Abrede ſtellen . “

Die „Nat . ⸗Ztg. “ meint , es wäre intereſſant , zu erfahren ,

Sonntag , 23 . Auguſt 1896 .

— — — e * ——
von wem die Aufnahme der Erklärung in den Reichsanzeiger
veranlaßt worden iſt und fährt dann fort :

„ Fürſt Bismarck hielt während ſeiner Amtsführung den Grund⸗
ſatz aufrecht , daß die Verfügung über den Inhalt des „ Reichsanz . “
der verantwortlichen Regierung zuſtehe . Daß Fürſt Hohenlohe , der

ſich auf ſeinen ruſſiſchen Gütern befindet , nicht um die Genehmigung
der obigen Veröffentlichung angegangen worden , kann wohl als ſicher

gelten ; unter weſſen politiſcher Verantwortlichkeit — wir ſprechen
nicht von der des verantwortlichen Redakteurs des „ Reichsanz . “ —
wird alſo dem Lande eine derartige Darſtellung vorgelegt ? Verfügt
etwa das Militärkabinet bereits über den „ Reichsanz . “ ? Wir können
dem Artikel nur die eine Bedeutung beimeſſen , daß er ein Anzeichen
der in den betreffenden Kreiſen obwaltenden , ſehr begründeten
Empfindung iſt , einer ungewöhnlichen , tief gehenden Erregung der
öffentlichen Meinung gegenüberzuſtehen . So viel wir uns erinnern ,
iſt bei keinem der 19 Miniſterwechſel ſeit dem Tode Wilhelms I. der

„ Reichsanz . “ zur Erläuterung derſelben in Bewegung geſetzt worden .
Ueber den Stand der Kriſis , in welcher der Rücktritt des Kriegs⸗
miniſters von Bronſart nur ein einzelner Zug iſt , vermag man aus
der nichtsſagenden Erklärung des „Neicha ſelbſtverſtändlich
nichts zu entnehmen . Wir haben unſeren letzten Angaben darüber
auch nichts hinzuzufügen . Die Vorſtellung , daß ein Staatsmann von
dem berechtigten Selbſtgefühl des Fürſten Hohenlohe , während ſein
Entlaſſungsgeſuch unenkſchieden dem Kaiſer vorläge , gewiſſermaßen
als Dekorations⸗Kanzler für die Zeit des ruſſiſchen Beſuches figurire ,
würden wir auch dann für hinfällig halten , wenn wir nicht wüßten ,
daß ſie falſch iſt . Aber die vollſtändige Unſicherheit der Lage
dauert fort . “

Die „Voſſiſche Zeitung “ macht den Verfaſſer der halbamtlichen
Darlegung darauf aufmerkſam , daß General von Bronſart , wenn
er nur der Erholung bedurfte , doch nicht ſchon am 15. Juli ſechs
Wochen vor Beendigung ſeines Urlaubs , ſein Entlaſſungsgeſuch
erneuern konnte , und ſie verlangt eine klare beſtimmte Antwort auf
die Frage , ob die Generäle von Blum , von Schlichting , von Spitz
gegen den Rath des Kriegsminiſters in den Ruheſtand , General
Haberling eben ſo in den Frontdienſt verſetzt worden , und ob nicht
etwa andere Fragen perſönlicher und ſachlicher Natur gegen das
Gutachten des verantwortlichen Miniſters erledigt worden ſind .
Wolle man gegen Mißverſtändniſſe und Mißdeutungen geſchützt ſein ,
dann ſolle man mit einem unzwaideutigen Nein hierauf antworten .
Die „ Neueſten Nachrichten “ ſchreiben : Thatſächlich iſt für das Ab⸗
ſchiedsgeſuch des Generals von Bronſart , ſowie für ſeine Genehmi⸗
gung eine ganze Reihe von Vorgängen , mit einem Worte eine
geſammte Situation entſcheidend geweſen , deren Erörterung ſich der
Oeffentlichkeit entzieht , und für welche die Erklärung des „ Reichs⸗
anzeigers “ nur einen ſtilgerechten verhüllenden Vorhang bildet . Die
„ Deutſche Tageszeitung “ iſt überzeugt , daß die Veröffentlichungen
des „ Reichsanzeigers “ mehr ſchaden als nutzen werden . Wenn
einmal der „ Reichsanzeiger “ das Wort ergreifen ſollte , ſo wäre es
beſſer geweſen , volle Klarheit zu ſchaffen .

Der „Berl . B. . “ :
Wir glauben nicht , daß die im letzten Satze ausgeſprochene Er⸗

wartung ſich erfüllen wird . Die Beſorgniſſe und Beängſtigungen
im Lande können durch „ Aufklärungen “ , wie ſie dieſe Darlegungen
bieten , keineswegs zerſtreut werden , der offenkundige Conflict , der

zwiſchen einem verantwortlichen Miniſter und einer unverantwortli⸗
chen Nebenregierung zu Tage getreten , nicht dadurch als nicht vor⸗
handen bezeichnet werden , daß das Militär⸗Cabinet hinter der Per⸗
ſon des Monarchen Deckung zu nehmen ſucht und ſich lediglich als

„ Kanzlei “ des Kaiſers vorſtellt . Eine ſolche Verkleinerung der Func⸗
tionen des Militär⸗Cabinets und des Einfluſſes ſeines leitenden
Chefs erinnert an den chineſiſchen Stil , bei dem es ohne Conſequenz
iſt , wenn die höchſtſtehendſten und meiſtvermögenden Beamten in

geringſchätzigen Ausdrücken von ihrer Stellung , ihrer Macht , ihren
Befugniſſen gewohnheitsmäßig reden . Während nun die Darſtellung
in den weiten Kreiſen der Bevölkerung wenig , zum wenigſten den

erhofften Eindruck machen kann , erſcheint es ausgeſchloſſen , daß ſie
den an der Kriſis Nächſtbetheiligten , den Perſönlichkeiten , die an
der Spitze der hohen Reichsämter oder der Reſſorts des preußiſchen
Miniſteriums ſtehen , das Gefühl der Sicherheit ihrer Poſition wach⸗
ruft , daß ſie ſie ermuntert , die Laſt der parlamentariſchen Vertretung
weiter zu tragen , auch für Maßnahmen , die nicht auf ihre Initiative

015 nicht einmal mit ihrer Zuſtimmung möglicherweiſe beſchloſſen
werden .

Der „ Schwäbiſche Merkur “ äußert ſich folgendermaßen :
„ Obgleich nun durch die Reiſe des Generals von Bronſart nach

Neuenahr dargethan iſt , daß ſein Befinden in der That zu wünſchen
übrig läßt , ſo glaubt doch Niemand , daß die Rückſicht auf ſeine Ge⸗

ſundheit der einzige oder auch nur der Hauptgrund ſeines Rücktritts

geweſen ſei . Es iſt denn auch bemerkenswerth , daß in der oben mit⸗

getheilten amtlichen Auslaſſung nur die Annahme eines Gegenſatzes
zwiſchen dem geweſenen Kriegsminiſter und dem Chef des Militär⸗
kabinets zurückgewieſen wird . Daß aber ein Gegenſatz zwiſchen
Bronſart und anderen maßgebenden Perſonen überhaupt nicht beſtehe ,
wird nicht darin geſagt . Es wird deshalb wohl — denn die Gerüchte
treten zu beſtimmt auf — daran feſtzuhalten ſein , daß Gründe per⸗
ſönlicher Art für den Rücktritt Bronſarts entſcheidend geweſen
ſind . “

Zum Ueberfluß kommen neue Meldungen aus Berlin , die

dieſer Annahme weitere Stützen bieten . So berichtet man der

Weſerztg :
„ Ueberall iſt es aufgefallen , daß der frühere Kriegsminiſter ſich

nicht jetzt ſchon von dem in Potsdam weilenden Kaiſer verabſchiedet
hat , obwohl es heißt , daß er von Neuenahr nicht mehr nach Berlin

zurückkehren , ſondern ſich direkt auf ſeine Beſitzungen in Mecklenburg
begeben werde . Bekanntlich war berichtet worden , daß es zwiſchen
dem bisherigen Kriegsminiſter und dem Kaiſer ſelbſt zu Differenzen
gekommen ſei . “

Der „ Hann . Cour . “ bezeichnet die Erklärung des „ Reichs⸗
anzeigers “ als ein wenig glückliches Elaborat , denn ſie kämpft

gegen Behauptungen , die Niemand aufgeſtellt hat , und macht

ſelbſt Ausführungen , die Niemand ernſthaft nimmt . Die Aus⸗

laſſung des „Reichsanzeigers “ iſt ein offtziöſes Dementi nach
allen Regeln der Kunſt ; es klammert ſich an einige Aeußer⸗
lichkeiten und umgeht gefliſſentlich den Kern der Sache . Die

Hoffnung des amtlichen Blattes , daß ſeine Verſicherungen dazu

beitragen werden , „die mannigfachen Mißverſtändniſſe und

Mißdeutungen zu zerſtreuen “, wird ſich deßhalb nicht erfüllen .

(gelephan⸗Ar. 218 . )

„ Wers glaubt , bezahlt einen Thaler “ , bemerkt etwas unhöflich
die „Freiſinnige Ztg . “ nach Abdruck der Erklärung , und mit

einem ähnlichen Gedanken wird Jeder die Lektüre derſelben
begleitet haben . Im Reichstage wird man ſich bei Erörterung
der durch die Demiſſion des Kriegsminiſters grell beleuchteten

politiſchen Lage jedenfalls nicht mit gleichen Dürftigkeiten
abſpeiſen laſſen , wie ſie der „Reichsanzeiger “ vorbringt .

Politiſche Neberſicht .
̃ Mauuheim , 23 , Auguſz ,

Die „ M. Neueſten Nachr . “ erklären im Vorabendblätt
vom Samſtag : „ Die Kriſengerüchte wollen noch immer

nicht zur Ruhe kommen und treten neuerdings mit großer
Beſtimmtheit in der „ Berl . . ⸗Zig. “ auf . Dem gegenüber
mag noch einmal wiederholt werden , daß der Reichs⸗

kanzler ſeine Entlaſſung weder kürzlich einge⸗

reicht hat , noch dem nächſt einzureichen gedenkt
und daß die Kennzeichnung der Sachlage , wenn nicht neue ,

unvorhergeſehene und gegenwärtig nicht vorherzuſehende Zwiſchen⸗
fälle eintreten , auch nach dem Zarenbeſuche als zu⸗
treffend zu betrachten iſt . “

Unter der Ueberſchrift : „ Der Liberalismus in

der Gegenwart “ kommt die „ Nat . ⸗Ztg . “ auf die Preß⸗
äußerungen zurück , die an ihren jüngſten Aufſatz über ein Zu⸗

ſammengehen der nationalliberalen Parteien geknüpft
worden ſind . Sie ſagt , nach einer Kritik dieſer Stimmen :

» dDie Fraktionsform des gemäßigten Liberalismus kann wechſeln ,
wie die des Linksliberalismus einem wiederholten Wechſel innerhalb
eines Jahrzehnts unterlegen hat ; aber als Vertretung einer im Volke

thatſächlich vorhandenen Auffaſſungsweiſe iſt die gemäßigte Richtung
unentbehrlich ; ſelbſt wenn eine einheitliche liberale Partei möglich
wäre , wie ſie es jetzt nicht iſt , würde ſich darin ein rechter Flügel
mit ſehr ausgeprägter beſonderer Haltung geltend machen . Und um
zu ermeſſen , was er für die Sache des Liberglismus bedeutet , darf
man bei der Erörterung des Parteiweſens nicht , wie es in den Er⸗
widerungen auf unſern Artikel faſt ausſchlteßlich geſchehen iſt , nur
an den Reichstag denken ; die Landtage gehören auch zur Volksver⸗

tretung , und ihre Aufgaben ſind zuweilen bedeutungsvoller als die

des Reichstages . Wie immer das liberale Parteiweiſen ſich dem⸗
nächſt geſtalten mag — die Hoffnung auf Auffaugung des gemäßig⸗
ten durch den radikalen Liberalismus gebe man auf ! Wer auf dieſem
Gebiete beſſern will , muß andere Wege ſuchen ; wir ſehen nur den ,
auf welchen wir jüngſt hingewieſen . “

„ Der „ Figaro “ ließ ſich vor einigen Tagen aus
Berlin “ melden — und Aehnliches ging durch eine größere
Reihe franzöſiſcher Blätter :

„ Kaiſer Nikolaus II . hat ſoeben mit Bezug auf ſeine Reiſe
durch Europa Frankreich einen rührenden Beweis ſeiner Freund⸗
ſchaft gegeben .

Alles war hier geſchickt komponirt , damit Ihre Majeſtäten am
Jahrestage von Sedan auf deutſchem Boden wären . Der Kaiſer
von Rußland hat es vorgezogen , ſeine Reiſe in Europa zu unter⸗
brechen und nach Rußland zurückzukehren unter irgend einem Vor⸗

W00 um nicht den für Frankreich erniedrigenden Feſten beizu⸗
wohnen .

Dieſe Rückkehr nach Rußland hat mehr noch als die Wahl von
Breslau oder Görlitz für den Kaiſerlichen Beſuch die deutſche
Regierung überraſcht und eine Modifteation des Feſtprogramms zur
Folge gehabt . “

Diem gegenüber veröffentlicht der „ Temps “ folgendes , ohne
Frage den richtigen Sachverhalt treffendes St . Petersburger
Telegramm :

„ Die Thatſache , daß die Begegnung zwiſchen dem Zaren und

dem Kaiſer Wilhelm in Breslau und nicht in Berlin ſtattfindet , er⸗
klärt ſich , ſo ſagt man in den politiſchen Kreiſen St . Petersburgs ,
ganz natürlich aus dem Umſtande , daß die Fahrt Nicolaus II . durch
Deutſchland gerade mit der Abweſenheit des Kaiſers Wilhelm von

Berlin zuſammentrifft . Einzig aus dieſem Grunde — einen andern

gibt es nicht — hat man für die Zuſammenkunft Breslau wählen
müſſen , wo der deutſche Kaiſer bei Gelegenheit der Manöver weilt ,
zu denen er den Zaren eingeladen hat . “

( Es ſcheint ſich zu beſtäligen , daß der italieniſche

Miniſterpräſident di Rudini den aus Schoa kom⸗

menden ruſſiſchen Reiſenden Leontjew empfangen hat . Die

römiſche „ Tribuna “ veröffentlicht eine Unterredung eines

ihrer Redakteure mit Leontjew , der erklärte , von Abeſſinien
nach Rom gekommen zu ſein , um die Regierung von dem

jammervollen Zuſtande in Kenntniß zu ſetzen , in welchem ſich
die italieniſchen Gefangenen befinden .

Die Gefangenen , ſo erzählte er , ſeien verhältnißmäßig gut ge⸗
nährt , leiden jedoch von der Kälte . Sie haben keine Kleider und
hüllen ſich in Lumpen . Die Offiziere und auch General Albertone
befinden ſich in derſelben Lage . Die Regierung wiſſe nun die volle
Wahrheit ; ſie werde die Abreiſe der Hilfskarawane nach dem Innern
beſchleunigen , umſomehr als es dazu keiner Erlaubniß bedürfe . Die
Miſſion Makario ſei fruchtlos . Der Negus wolle mit Italien ver⸗
handeln und werde die Gefangenen nur nach dem Friedensſchluſſe
ausliefern . Die Verhandlungen müſſen aber durch einen Bevoll⸗
mächtigten in Entotto geführt werden . Die Grundlage des Friedens⸗
und Handelsvertrages ſei der Vertrag von Utſchalli . Das Pro⸗
tektorat ſei jedoch ansgeſchloſſen . Italien thäte gut daran , auf die

Abſichten des Negus einzugehen , da die Abeſſinier trotz der Beſchlag⸗
nahme des „ Doelwyk “ vorzüglich bewaffnet ſeien . Der Krieg würde
furchtbar und Italien große Opfer auferlegen . Auf jeden Fall
würde er mit der Tödtung der Gefangenen beginnen .

Dieſe Eröffnungen ſoll Leontjew auch Rudini gemacht
haben . Verſchiedene Blätter haben aber den Eindruck , als ob

Leontjew von Menelik beauftragt ſei , die Negierung durch

ſolche Darſtellungen ins Bockshorn zu jagen und unter allen

Umſtänden zum Frieden zu drängen .
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ſtimmung erwähnt , die wenig bekannt ſein dürfte .

Vereine

2. Seite . — — — — — General Anzeiger ! n Mannheim , 28 . Auguſt .

* Der von dem Tentralverbande deutſcher Bäcker⸗Innungen be⸗

treffs der Verordnung über die Arbeitszeit in den Bäckereien

gefaßte Beſchluß hat folgenden Wortlaut : „ Die heute in Breslau

zum Verbandstage verſammelten Abgeordneten des 27,000 Mitglie⸗
der zählenden Centralverbandes deutſcher Bäcker⸗Innungen „Ger⸗
mania “ erklären ſich einmüthig und aus vollſter Ueberzeugung mit

allen von dem geſchäftsführenden Vorſtande des Verbandes und deſ⸗
ſen Mitarbeitern gegen den Maximalarbeitstag im Bäckergewerbe
gethanen Schritten einverſtanden und wiſſen ſich nicht nur mit ihren

Auftraggebern , ſondern auch mit den dem Verbande nicht angehören⸗
den ſelbſtſtändigen Bäckermeiſtern Deutſchlands und denjenigen
Bäckergeſellen , welche den Maximalarbeitstag nicht allein nach ſeinen
ſoeialpolitiſchen , ſondern vielmehr nach ſeinen wirthſchaftlichen Fol⸗
gen beurtheilen , in der Auffaſſung einig , daß bei der Eigenart des

Bäckereigewerbes die Innehaltung der Beſtimmungen der Verord⸗

nung des Bundesraths vom 4. März dieſes Jahres in der

Praxis unmöglich iſt . Schon die kurze Spanne Zeit ſeit Ein⸗

führung des Maximalarbeitstages im Bäckergewerbe hat allen
davon Betroffenen die klare Erkenntniß gebracht : 1. daß die Ver⸗

ordnung des Bundesraths nur in denjenigen Betrieben vollkommen

durchführbar iſt , in welchen in zwei Schichten gearbeitet werden

kann ; 2. daß die Verordnung zu unzählichen unerquicklichen Streitig⸗
keiten zwiſchen den Meiſtern und Geſellen Veranlaſſung gibt , zu ſol⸗
chen auch bereits geführt hat und dies noch in weit ſtärkerm Maße
thun wird , wenn erſt die zuſtändigen Behörden energiſcher über Be⸗

delgung
der einzelnen Beſtimmungen der Verordnung wachen wer⸗

den ; 3. daß durch die Verordnung die Autorität der Meiſter in den

eigenen Werkſtätten , ihren Einfluß auf die Leiſtungen der Geſellen
und hiermit die Möglichkeit nutzbringender Fortführung ihrer Be⸗

triebe vernichtet und in natürlicher Folge davon Tauſende von Ge⸗
ellen der Arbeitsgelegenheit beraubt werden ; 4. daß endlich die

erordnung bei ſtrenger Durchführung am wenigſten diejenigen
wenigen Betriebe trifft , welche zunächſt die Veranlaſſung zum Erlaß
derſelben gegeben haben , weil diefelben Schichtwechſel einrichten

können , dagegen die Kleinbetriebe , weil dieſelben durch die Be⸗

ſtimmungen außer Stand geſetzt werden , alle Anforderungen ihrer

Kundſchaft zu befriedigen , concurrenzunfähig macht , ſie alſo lahm

legt und dadurch allmählich aber ſicher dem Ruin entgegenführt . Da
die heute verſammelten Abgeordneten des Generalverbandes aber

der Meinung ſind , daß die Erhaltung eines lebenskräftigen Mittel⸗

ſtandes , alſo auch der mittlern und kleinen Betriebe im Bäckerge⸗
werbe nicht nur im Intereſſe dieſes Gewerbes und aller in ihm be⸗

ſchäftigten Perſonen , ſondern auch ganz beſonders im Intereſſe der
Allgemeinheit und des Vaterlandes dringend nothwendig iſt , die
Verordnung aber als ein Angriff auf die Exiſtenz eines Theiles
des Mittelſtandes anſehen müſſen , auch in dem Erlaß der Verord⸗

nung die widerrechtliche Verhängung eines Ausnahmegeſetzes und

einen unerhörten Eingriff in die perſönliche Freiheit der Erwerbs⸗

thätigkeit erblicken , erheben dieſelben entſchieden Proteſt gegen die⸗

ſelbe und beauftragen den geſchäftsführenden Vorſtand des Central⸗
verbandes ſowie die Vorſtände der Unterverbände und Innungen ,

mit allen zu Gebote ſtehenden Mitteln dahin zu wirken , daß die

Verordnung des Bundesraths vom 4. März d. J . wieder aufge⸗
hoben werde .

* Wegen der kretiſchen Angelegenheiten wird

ununterbrochen zwiſchen den Mächten verhandelt , doch iſt
bisher noch kein greifbares Ergebniß erzielt ; ja , man kann

nicht einmal ſagen , daß die ſichere Hoffnung auf eine ſchließ⸗

liche Einigung beſteht . Einſtweilen hat man die Conſuln in

Kreta beauftragt , bei den Verhandlungen Zichni Paſchas mit

den Aufſtändiſchen ihre guten Dienſte anzubieten und , ſoweit es

angängig und nützlich erſcheint , durch ihre Vermittlung für die

Herſtellung der Ruhe auf der Inſel beizutragen . Ob dadurch

ein Erfolg erzielt werden wird , iſt abzuwarten , und man wird

edenfalls gut thun , auf dieſen Vorgang keine weitgehenden
Hoffnungen zu bauen .

Aus Stadt und Cand .
» Maunheim , 23 . Auguſt 1896 ,

Bund der Ritter des Eiſernen Kreuzes . Am 22. , 23. und
24 . Auguſt findet in Marburg die fünfte Delegirtenverſammlung
des „ Bundes der Ritter des Eiſernen Kreuzes in Deutſchland “ ſtatt .
Bei dieſer Gelegenheit ſei eine das Eiſerne Kreuz betreffende Be⸗

Aus Anlaß eines

Spezialfalles hat im vorigen Monat die General⸗Ordenskommiſſton

Eiß
einen Antrag erwiderk , daß die im Feldzug 1870/1 verliehenen

Eiſernen Kreuze nach dem Tode des Beſitzers an die Ordenskommiſſion
zurückgeliefert werden 1199 Kaiſer Wilhelm J. habe durch eine

nicht veröffentlichte Kabinetsordre vom Jahre 1870 die Rücklieferung
diefer Dekoration beſonders beſtimmt . Die Ordenskommiſſion iſt

aber ermächtigt worden , in geeigneten Fällen den Anträgen der

auf Belaſſung des Eiſernen Kreuzes zu entſprechen .
iſt demnach in jedem beſonderen Falle ein Antrag zu ſtellen .

*
Arbeitsuachweis durch Militärvereine . Eine beherzigens⸗

werthe Mahnung richtet das Präſtidium des Bad . Militärvereins⸗

Ran
an die Vereinsmitglieder in folgendem Rundſchreiben : Im

ntereſſe unſeres Vereinsweſens iſt es dringend geboten , daß die

rgane des Landesverbandes beim Arbeits⸗ oder Dienſtſtellen⸗Nach⸗
weis für die am Ende des Monats September von ihrem Truppen⸗

theil zur Entlaſſung kommenden Reſerviſten thatkräftig mitwirken ,
da dieſelben ſonſt erfahrungsgemäß leicht in die Hände der äußerſt

krührigen und höchſt zuvorkommenden Sozialdemokraten fallen und ſo
für unſere Beſtrebungen , insbeſondere für unſere Vereine verloren

ehen . Sehen die Reſerviſten aber bei ihrer Rückkehr in das bürger⸗
che Leben , daß ihre alten Kameraden ihnen gleich fürſorgend ent⸗
egenkommen und bei Gründung ihrer neuen Exiſtenz behilflich ſind ,
o werden ſte ſich auch gewiß zu uns angezogen fühlen und uns meiſt

on aus Dankbarkeit anſchließen . Es wird daher , wie in den

üheren Jahren , erſucht , daß hauptſächlich in den Orten , wo ſich
ine für Arbeitsnachweis beſinden die Vorſtände unſerer

emüht ſind , den Reſerviſten , welche nach Uebereinkommen
mit dem königlichen Generalkommando von ihrem Truppentheil an⸗
gewieſen werden , bei Gründung ihrer bürgerlichen Exiſtenz ſich
an die Vorſtände der Militärvereine zu wenden , durch Ausfindig⸗
machung von Arbeits⸗ und Dienſtſtellen in ihrem Wohnorte ſelbſt
behilflich zu ſein , oder wo dies nicht möglich iſt , denſelben Stellen
dei den Anſtalten für Arbeitsnachweis zu vermitteln . Eine Unter⸗

kützung dieſer Anſtalten durch Mittheilung von offenen Arbeitsſtellen
urch die Herren Gauvorſitzenden und Vereinsvorſtände wird im

Intereſſe der Einrichtung ebenfalls beſonders empfohlen .— Es wäre
u wünſchen , daß dieſe Aufforderung die gebührende Beachtung

1 um ſo mehr , als bis jetzt in Baden nur 10 Anſtalten für
rbeitsnachweis exiſtiren , nämlich in : Mannheim , Heidelberg ,

Karlsruhe , Pforzheim , Offenburg , Lahr , Freiburg , Lörrach , Schopf⸗
heim , ate* Pferdefleiſchkouſum in Deutſchlaud . Wo ißt man in

Deutſchland das meiſte Pflerdefleiſch ? Nach einer eben erſchienenen
Statiſtik lautet die Antwort : In Berlin . Die drei Mal ſo große

Reichshauptſtadt zeigt gegenüber Hamburg einen faſt achtſachen Kon⸗
ſum an Pferdefleiſch ; denn während in der Handelsſtadt an der
Elbe im vorigen Jahr nur 951 Pferde geſchlachtet wurden , kamen

guf Berlin im ſelben Zeitraum nicht weniger als 7620 . Auch Bres⸗

lau mit 2884 Pferden war Hamburg bedeutend überlegen . Auch
das vier Mal kleinere , mit Hamburg örtlich verbundene Altona

brachte es neben Leipzig , München , Köln , Dresden , Magdeburg und

Hannover auf mehr als tauſend geſchlachtete Pferde im Jahr . Zu
den Abnehmern der Roßſchlächtereien gehören allerdings neben den

Menſchen auch noch die zoologiſchen Gärten und Menagerien .
Stenographie⸗Kurſe . Wie aus dem Inſeratentheil unſeres

Blattes erſichtlich , eröffnet die hieſige Geſellſchaft Stolzeſcher Steno⸗

Anfang September d. J . Unterrichtskurſe in der Stolzeſchen
Stenographie , getrennt in Abtheilungen für ältere und jüngere

Herren . Wir wollen nicht verfehlen , Intereſſenten hierauf beſonders
Aufmerkſam zu machen und bemerken , daß Anmeldungen an den

Vorſitzenden der Geſellſchaft , Herrn Auguſt Heinzerling hier ,
K 2, 16, gemacht werden können , welcher auch zu jeder weiteren

Auskunft bereit iſt . — Auch der Verein für vereinfachte

—

Stenographſe ( Syſtem Schrey ) eröffnet Anfangs September
neue Unterrichtskurſe und ſind Anmeldungen hiezu an den 1. Vor⸗

ſitzenden Herrn Gg . Kükelhahn , O 5, 6, zu richten .
* Reallehrer Daniel Brehm iſt heute nach langem Leiden im

639. Lebensjahre geſtorben . Seit dem Jahre 1863 , alſo über 33 Jahre ,
wirkte er als Turnlehrer an der Höheren Mädchenſchule , welche ſich
rühmen darf , unter ſeiner Aegide als erſte Bildungsanſtalt für die

weibliche Jugend in unſerem Lande das Mädchenturnen in ſyſte⸗

matiſcher Weiſe durch alle Klaſſen gepflegt zu haben . Der Unter⸗

richt wurde nach den Grundſätzen von Spieß ertheilt , der für das

weibliche Geſchlecht eine beſondere Turnmethode aufgeſtellt hatte .

Herrn Brehms Thätigkeit kam es ganz beſonders gut zu ſtatten , daß
der Verwaltungsrath für die Leibesübungen in jeder Klaſſe eine

Turnſtunde für jeden Tag angeſetzt hatte , und als vortrefflichem
Lehrer gelang es ihm , den Turnunterricht auf die höchſte Stufe zu

bringen . In dem Kriegsjahre 1870/71 fügte Herr Brehm zu ſeinen

Verdienſten um die Schule auch noch ſeine Verdienſte um das Vater⸗

land . Nach den Schlachten bei Weißenburg und Spichern trat Herr
Brehm an die Spitze des Comiteés für den ſchwierigen und kompli⸗

zirten Transport der Verwundeten von den öſtlichen Schlachtfeldern

nach den hieſigen Lazarethen . Er wurde hiefür vom Kaiſer und vom

Großherzog durch Orden ausgezeichnet . Seine Bedeutung für das

Turnweſen im Allgemeinen und für den hieſigen Turnverein im Be⸗

ſonderen wird von anderer Seite beleuchtet werden .
* Einen ſehr empfehlenswerthen Lehrling hatte der Gärtner

Fr . Edelmann dahier in dem 15 Jahre alten Jacob Zapf er⸗

halten , der bereits längere Zeit in einer Zwangserziehungsanſtalt
untergebracht war , die aber wenig gefruchtet zu haben ſcheint . Der
Burſche zertrümmerte ca . 300 Scheiben , tödtete Goldfiſche , ſchnitt

junge Bäume an und bohrte aus den Palmen das Herz heraus , ver⸗

kaufte Pflanzen ꝛc. zerſtörte überhaupk alles , was ihm in den Weg
kam und ſtahl außerdem noch verſchiedene Werkzeuge . Das hoff⸗

nungsvolle Früchtchen erhält heute wegen Sachbeſchädidung und

Diebſtahl 3 Monate und 3 Wochen Gefängniß .
* Strafkammer . Mit Bezug auf die Veröffentlichung der

Strafkammerſitzung vom 18. d. M. theilen wir auf Erſuchen mit ,

daß das im bieſigen Schlachthaus geſtohlene halbe Schwein dem

Metzgermeiſter Auguſt Kneller verkauft wurde .

Deutſches Reich.
* Verlin , 21 . Aug . Der königliche Regierungspräſident a. D.

Adolf Lucas v. Cranach iſt am Mittwoch nach langem ſchweren
Leiden hier geſtorben . — Wie aus Erfurt gemeldet wird , wird

die gerüchtweiſe gebrachte Nachricht , daß der kommandirende General
des IV . Armeecorps v. Häniſch ſeinen Abſchied eingereicht habe ,
trotz aller Dementis hier in vollem Umfange geglaubt . Für die
Richtigkeit jener Meldung ſpricht die Thatſache , daß der General bei
der geſtrigen Beſichtigung der hieſigen Infanterie⸗Garniſon nicht
anweſend war und auch zu der Vorſtellung der Brigade nicht

erſcheinen wird .
Dresden , 20 . Aug . Die Unterſuchung über den Geiſteszu⸗

ſtand des Freiherrn v. Schorlemer iſt jetzt abgeſchloſſen und hat

ſeine Zurechnungsfähigkeit ergeben . Der Freiherr wird in nächſter

Zeit daher wieder vor das hieſige Landgericht geſtellt werden , vor

dem er ſich wegen Wechſelfälſchungen zu verantworten hat .
* Nordhauſen , 20 . Auguſt . Auf der Fahrt von Niederſachs⸗

werfen nach Nordhauſen ſchoß ſich geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr
im Eiſenbahncoupe ein elegant gekleideter Mann mit einem Revolver
zwei Kugeln in den Kopf ; der ſchwer Verletzte wurde nach Ein⸗

treffen des Zuges in das hieſige Krankenhaus gebracht , wo er

alsbald verſchied . Der Unglückliche hatte drei , auf den Namen

Cantor Oskar Schell lautende Rezepte aus St . Andreasberg und

Neuſtadt a. H. bei ſich , auf denen er von ſeiner Frau rührenden
Abſchied nahm und ihr die gute Erziehung des kleinen Sohnes
warm an ' s Herz legte . Als Motiv der unſeligen That gab er an ,

daß er nicht mehr keben könne , weil er dem Wahnſinn verfallen ſei .
Der Verſtorbene trug zwei goldene Ringe und etwa 40 Mark Geld

bei ſich .

Aus dem Grongerjſogthum .

Neuſtadt , 19. Auguſt . Dem hieſigen Frauenverein wurde
dieſer Tage eine Freude zu Theil . Das Oberhofmarſchallamt Seiner

Königlichen Hoheit des Großherzogs überſandte lt . „ Hochw . “
an die Präſidentin des hieſigen Frauenvereins , Frau Fabrikant
Winterhalter , das Bildniß unſerer allgeliebten Landesmutter , ſowie
ein prachtvolles Weihwaſſerkeſſelchen für die Kinderſchweſtern mit

folgendem Schreiben : „ Mainau , 11 . Auguſt 1896 . Euer Hochwohl⸗

geboren überſende Ich in Höchſtderem Auftrage Ihrer Königlichen
Hoheit der Großherzogin beifolgend Höchſtderen Photographie , in

dankbarſter Erinnerung an den Beſuch in Neuſtadt , deſſen Ihre
Königliche Hoheit mil großer Freude gedenken ; Ihre Königliche

Hoheit laſſen die Damen des Frauenvereins beſtens begrüßen . —

Das beifolgende Weihwaſſerkeſſelchen laſſen Ihre Königliche Hoheit

bitten , den Schweſtern übergeben zu wollen . Mit vorzüglicher Hoch⸗

achtung . Graf Andlaw . “

Pfälziſch⸗Hefſſiſche Nachrichten .

Neuſtadt a . . , 21 . Aug . Daß man ſich auch außerhalb
des badiſchen Landes zur feſtlichen Begehung des 70 . Geburtstages
des Großherzogs Friedrich von Baden rüſtet , bewies die geſtern
Abend im Saale des Gaſthauſes zur „ Vorſtadt “ von G. M. Ruf

ſtattgehabte Zuſammenkunft der hier und in den umliegenden Orten

anſäfſigen Badenſer . Bei ſehr reger Betheiligung und animirter

Stimmung der anweſenden Gäſte , wobei die Anhänglichkeit und

Liebe zu dem greiſen Landesherrn ſehr zu Tage trat und in Toaſten

bethätigt wurde , reifte der Entſchluß , am 5. September im Neben⸗

ſaale der „ Poſtmühle “ dahier , Abends ½9 Uhr ein Feſtbankett zu
veranſtalten .

Kunſt und Theater .

Aus Berlin , 20 . d. . , wird telegraphirt : Die „ Lachtaube “
wurde im Lindentheater mit lebhaftem Erfolg aufgeführt , der nur

zum Schluß etwas abgeſchwächt war . Der Komponiſt Eugen v. Taund

wurde mehrmals gerufen .
Deukmäler . Aus Thüringen ſchreibt man : Für das Denk⸗

mal , das dem verewigten Herzog Ernſt von Coburg⸗Gotha errichtet
werden ſoll , ſind bereits 103,000 M. eingegangen . Die Koſten des

Denkmals , das als Reiterſtandbild geplant iſt , werden auf 115,000
Mark geſchätzt . — Für das Pirogow⸗Denkmal , das in Moskau

Aufſtellung finden ſoll , hat der Akademiker W. J . Sherwood dieſer

Tage das Modell der Statue Pirogows vollendet . Der berühmte

Chirurg iſt ſitzend dargeſtellt , mit einem Schädel in der einen Hand
und einer Sonde in der anderen . Das Denkmal ſoll im Jahre 1897

enthüllt werden .
Das Theater an der Wien eröffnet am 1. September die neue

Saiſon mit einem Gaſtſpiel der Signora Gemma Bellincioni . Die

berühmte Künſtlerin wird in der Titelrolle der einaktigen Oper von

Pietro Mascagni „ Zanetto “ auftreten . Als Partnerin für Signora
Bellincioni wurde Fräulein Lili Lejo als Gaſt gewonnen , welche in

Italien ſeit zwei Jahren mit dem größten Erfolge italieniſche Opern
geſungen . Dazu wird die beliebte Sullivan ' ſche Operette „ Der
Mikado “ in Szene geben .

Sir Alexander Mackenzie , der Präſident der königl . Akademie
der Muſik in London ( bekannt als Komponiſt der „ Roſe von Sharon “ ) ,
iſt z. Z. damit beſchäftigt , die Muſik zu einer neuen komiſchen Oper

zu ſchreiben , zu der Mrs . Burnaud den Text geliefert hat .
— ů — —H

Neueſte Nachrichten und Telegrammt.
( Privat ⸗Telegramme des „ Geueral ⸗ Auzeigers . “)

*
Augsburg , 21 . Aug . Die „ Augsburger Abendztg . “

meldet von dem Lager Lechfeld : Aus bisher unbekannter Urſache

ging bei der geſtrigen Schießübung des erſten Fußartillerie⸗
Regementes ein Geſchoß ſchweſen Kalibers , nach dem es bereits

vollkommen geladeu , aber noch nicht geſichert war , los . Das

. eſchoß drang in die Bruſtwehr der Batterie ein , explodirte
und verletzte die geſammte Bedienungsmannſchaft dieſes Ge⸗

ſchützes ſehr ſchwer . Aerztliche Hilfe war ſofort zur Stelle .

1 Mann ſtarb auf dem Transport zum Lazareth . 4 Mann

liegen dortſelbſt ſchwer verwundet danieder . Strenge Unter⸗

ſuchung iſt iim Gange . Es konnte ſchon jetzt von den Vorge⸗

ſetzten feſtgeſtellt werden , daß die Bedienungsmannſchaft keine

Schuld trifft .
* Darmſtadt , 22 . Aug . Die hieſige Polizei nahm zwei

Fremde feſt , die auf Grund fingirter Depeſchen M. 4564

von der Volksbank zu erſchwindeln ſuchten . Man vermuthet ,

daß man es mit einer internationalen Gaunerbande zu thun hat .
* Berlin , 22 . Aug . Der Kaiſer wohnte heute Mittag

der Enthüllungsfeier des Denkmals für die gefallenen Krieger
aus den Jahren 1864 , 1866 und 1870/ %71 des 3. Grenadier⸗

Regiments auf dem Kaſernenhof des Regiments bei und hiele
an die im Viereck aufgeſtellte Mannſchaft eine kurze Anſprache .

In ſeinem Gefolge befand ſich der neue Kriegsminiſter von

Goßler .

Madrid , 22 . Auguſt . Die Blätter proteſtiren energiſch
gegen die Ernennung Pardos zum venezuelaniſchen Conſul

in Madrid , indem ſie an ſeine freibeuteriſchen Antecedentien

erinnern . Man glaubt hier , daß die Regierung in Caracas

die Ernennung rückgängig machen wird , welche das Gefühl des

ſpaniſchen Volkes ſo verletzt . — Der Miniſterrath hat den

proviſoriſchen Vertrag zwiſchen dem Marineminiſter und der

Firma Anſal do in Genua betr . den Ankauf des 700 Tons

faſſenden Kreuzers „ San Martino “ genehmigt . — Eine amt⸗

liche Depeſche aus Manila meldet die Entdeckung einer über

die Philippinen verzweigten Verſchwörung . 21 Verhaftungen

ſeien vorgenommen worden . Hier wurden im ſpaniſch philip⸗
piniſchen Klub Hausſuchungen vorgenommen und zahlreiche Pa⸗

piere beſchlagnahmt . Der Miniſter für die Kolonien verlas obige

amtliche Depeſche im Senat , worauf Monteroros im Namen

der Liberalen Unterſtützung erbat , um die Integrität des

Vaterlandes zu ſchützen . Ein gleiches Anerbieten machte die

Oppoſition in der Deputirtenkammer . Im weiteren Verlaufe
der Sitzung beſchloß die Kammer , die Regierung zwar im

Uebrigeu zu unterſtützen , den Geſetzentwurf betr . die Subvention

der Eiſenbahnen aber energiſch zu bekämpfen .
»»Madrid , 22 . Aug . Die Kammer uahm endgiltig das

Geſetz gegen die Anarchiſten an .

Athen , 22 . Aug . Auf Einladung der Conſuln in Kanea

erklärten ſich die chriſtlichen Deputirten bereit , Zichni Paſcha
die nothwendigen Erklärungen auf ſeine Anfragen zu liefern
ohne Aenderung der Dinge . Die griechiſche Regierung rieth
den in Athen lebenden kretiſchen Deputirten zur Theilnahme an

der Nationalverſammlug ſofort nach Kreta abzureiſen .
*London , 22 . Aug . Ueber die in Tanger enideckte

Verſchwörung gegen den Sultan von Marokke

wird dem Reuter ' ſchen Bureau aus Marokko gemeldet , daß die

Regierung eine Verſchwörung gegen den Sultan entdeckt habe ,

welche den Zweck haben ſollte , den Bruder des Sultans Muleg

Mohammed auf den Thron zu erheben . Mehrere einflußreiche
Perſonen ſollen in dieſelbe verwickelt ſein .

„ Konſtantinopel , 22 . Auguſt . Der deutſche Botſchafter von

Saurina⸗Jeltſch wurde geſtern vom Sultan in Audienz empfangen .

Maunheimer Produktenbörſe vom 22 . Auguſt . Weizen per
Nov . 14 . 75 . Roggen per Nov . 12 . 60 , Haſer per Nov . 12 . 60 . Mais
per Nov . . 60 M. Tendenz : feſter . Höhere Forderungen des Aus⸗
landes befeſtigten die Tendenz unſeres Terminmarktes und konnten
hiervon Weizen und Roggen anſehnlich profitiren . Umſätze ſchei⸗
terten an den hohen Forderungen der Abgeber . Hafer und Mais

behauptet .
Ueberſeeiſche Schifffahrts⸗Nachrichten .

New⸗Pork , 19 . Auguſt . ( Drahtbericht der White Star Linie
Liverpool . ) Dampfer „ Majeſtic “ , am 12. Auguſt ab Liverpool , iſt
heute hier angekommen .

Mitgetheilt durch die General⸗Vertreter Gundlach &Bären⸗
klau in Mannheim , B 4. 7,

Liebhaber von praktiſchem Schuhwerk , finden die reichſte Aus⸗

wahl in allen möglichen Schuhwaarenſorten nur bei 66988

Georg Hartmann ,
größtes Schuhwaarenhaus , D A. 6/ .

Spezialität : Feine gediegene Schuhwaaren . Alleinverkauf von
Otto Herz & Cie . in Frankfurt a. M. ( Teleph . 443 . )

Höchste Höchste
Auszeichnungen: Auszeichnungen: —

Müncheni888 ,
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Hlof - Hòbel fabrib , Nunststrasse .
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1Kneipp - Kur - Anstalt

Behandlung und Kurmittel genau nach Kneipps Vorſchrift .

Skahlbad Weinheim Baden .
Ferner : Abgabe von warmen natürlichen Stahlbädern , aus der eignen

Quelle , welche die gehaltreichſte Deutſchlands iſt . 1041¹9
WPenſionspreis 1. Claſſe . 50 , 2. Claſſe . 50 per Tag .

Anzeige . 8
8 Tieferſchüttert bringen wir die Kunde von dem heute
885 erfolgten Ableben unſeres lieben Kollegen , des

Herrn Reallehrers
5

Daniel Brehm .
Mit dem aufrichtigſten Schmerze beklagen wir den Ver⸗

luſt des treuen Mannes , der ſeit Gründung der Anſtalt ,
33 Jahre lang , in unſerem Kollegium ſegensreich gewirkt hat ,

Sein Andenken bleibt uns Allen heilig ! 16888
Mannheim , 22 . Auguſt 1896 .

Das Lehrerkollegium

OCoin 1889 .

————— 5

en
7

der Großh . Höh . Mädchenſchule .

—
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Mannheim , 23. Auguſt . General⸗Anzeiger .

—
Tagesordnung

der am
Donnerſtag , 29 . Auguſt ,

Vormittags 9 Uéhr
beginnenden Bezirks ſitz

1. Geſuch des K
auf dem Waldhof , um
zum Betriebe einer S
ſchaft ohne Branntweinſchank .

2. Gleiches Geſuch des Karl
Tafel hier im Hauſe J 5, 6.

8. Gleiches Geſuch des Her⸗
mann Ehret hier im Hauſe 1.
Querſtraße 8.

4. Gleiches Geſuch des Heinrich
Schmidt hier im Hauſe P 4, 2.

5. Gleiches Geſuch der Peter
Emmerich Wwe. hier im Hauſe
Friedrichsfelderſtraße 6.

6. Gleiches Geſuch des Karl
Schertel hier im Hauſe UU 4, 16.

7. Gleiches Geſuch des Heinrich
Hils hier im Hauſe L 13, 17.

8. Gleiches Geſuch des Jacob
Kinzinger hier im Hauſe J 7, 18.

9. Geſuch des Wendelin Geier
um Erlaubniß zum Betrieb einer
Schankwirthſchaft mit Brannt⸗
weinſchank , Waldhofſtr . 202.

10. Gleiches Geſuch des Philipp
Heinrich Herrmann in Käferthal .

11. Geſuch des Georg Schmitt
in Käferthal ( Atzelhof ) um Er⸗
laubniß zum Betriebe einer Gaſt⸗
wirthſchaft .

12. Gleiches Geſuch des Peter
Seitz in Ilvesheim .

18. Gleiches Geſuch des Wil⸗
helm Neudecker in Sandhofen .

14. Geſuch des Auguſt Buchloh
um Erlaubniß zur Verlegung
ſeiner Schankwirthſchaftsberech⸗

non ohne Branntweinſchank ,
von H 7, 22 nach Hü 9, 20.

15. Gleiches Geſuch des Her⸗
mann Bornhofen von K 9, 29
nach G 8, 19.

16. Gleiches Geſuch des Fer⸗
dinand Römer von G8 , 16 nach
G 8, 21.

17. Gleiches Geſuch des Gott⸗
fried Gackſtatter von H 5, 1b
nach H 7, 22.

18. Geſuch des Friedrich Bühler
um Erlaubniß zur Verlegung
ſeiner Schankwirthſchaftsberech⸗
tigung mit Branntweinſchank
von Kaiſerring 40 nach 8 3, 1.

19. Geſuch des Robert Bel
um Erlaubniß zum Ausſchank
von Branntwein in ſeiner Schank⸗
wirthſchaft Schwetzingerſtr . 61.

20. Gleiches Geſuͤch des Johann
Schalk , Käferthalerſtraße 7.

21. Gleiches Geſuch des Mag⸗
nus Tritſchler , Schwetzinger⸗
ſtraße 75a .

22. Geſuch der Mannheimer
Portlandcementfabrik um Geneh⸗
migung zur Errichtung eines
Reſervebrandofens .

23. Geſuch des Sebaſtian Baro

arl

in Käferthal ( Waldhof ) um Er⸗
laubniß zur Errichtung einer
Schlachtſtätte .

24 . Abhör der Rechnung der
Gemeinde⸗Kranken⸗Verſicherung
Schriesheim pro 1894.

26. Deßgl . von Neckarhauſen .

Sämmtliche auf die Tages⸗
ordnung bezüglichen Akten liegen
während 3 Tagen ( vor der Sitz⸗
ung ) zur Einſicht der Betheiligten
ſowie der Herren Bezirksräthe auf
e Kanzlei auf .

Mannheim , 22. Auguſt 1896.
Großh . Bezirksamt

Piſterer . 16369

Helauntmachung .
Für die Zeit vom 21. Auguſt

bis 17. September 1896 wurde

vertretung des Gr . Notars Knecht
in Mannheim betraut .

Miniſterinm der Juſtiz , des
Kultus und Unterrichts .

Hübſch .

Großh. Hadiſche Staals⸗

Verſteigerung .
Am Mittwoch , den 26 . d. Mts . ,

verſteigern wir in unſerer Land⸗
güterhalle II 16360

676 Klgr . ſchwer , öffentlich

ba
en Baarzahlung , wozu Lieb⸗

a
Mannheim , 21. Auguſt 1896.

Gr . Güterverwaltung .

Donnerſtag , 27 . Aug . d. . ,
Vormittags 11 Uhr

Bureau im ſtädt . Bauhofe , U 2
Nr. 5, das Düngerergebniß von

incl . 4. Oktober d. J . in Wochen⸗
abtheilungen . 16296

Städt . Abfuhr⸗Anſtalt .

— Die Verwaltung .

Dienſtag , 25 . Auguſt ,
11 Uhr Vormittags ,

Rechtsanwalts Dr . Mannheim
in Köln gemäß Art . 343 . ⸗G. ⸗B.

eimer Lagerhausgeſellſchaft in
Mannheim ein Waggon

Brutto 10 812 Kilo ;
ferner ein Waggon 16188

Brutto 10 364 Kilo ,

nach Muſter gegen ſofortige

Maännheim , 19. Auguſt 1896.
Hibſchenberger ,

Dr . Ludwig Keim mit der Stell⸗

Karlsruhe , 15. Auguſt 1996.

In Vertretung :5 16372

Eiſenbahnen .

Nachmittags 4 Uhr ,

1 Faß Wein

er eingeladen werden .

Dung⸗Verſteigerung .

verſteigern wir auf unſerem

102 Pferden vom 31. Auguſt bis

Mannheim , 21. Auguſt 1896.

Heffentliche Verſteigerung .

werde ich im Auftrage des Herrn

in der Lagerhalle der 9

54 Fässer Vasglin - Creme

54 Fässer Vaselin - Creme

Baarzahlung öffentl . verſteigern .

Gerichtsvollzieber , A 1, 9.

Der Bedarf an Kohlen pro
Winter 1896/7 der Gemeinde ,
beſtehend in 16376

ta . 600 Itr . Fettſchrot u.

ta . 200 Itr . Außkohlen
( Ruhrkohlen )

im Submiſſionswege öffent⸗
vergeben verden .

Angebote wollen bis
Mittwoch , 26 . Auguſt l. . ,
Vormittags 10 uhr
dahier eingereicht werden .

Käferthal , 21. Auguſt 1896.
Memeinderath .

Schmitt .
* NN — 9 *Farren⸗Verſteigerung .

Die Gemeinde verſteigert
Mittwoch , 26 . Auguſt l. . ,
Vormittags 11 uhr ,
im hieſigen Faſſelhofe einen zur

derſe untauglichen fetten Rin⸗
derfarren .

Käferthal , 21. Auguſt 1896.

Gemeinderath :
Schmitt . 16375

Arbeitsmarkt
der

Central - Anstalt
für

Arbeitsnachweis jeglicher Art .
§ 1, 15. Mannheim 8 1, 15.

Telephon 818.
Stelle finden .

Männliches Perſonal .
Holz⸗Bildhauer , Buchbinder ,

Bürſtenmacher , Holz⸗ und Bein⸗
Dreher , Friſeure , Metall⸗Gießer ,
Former , Glaſer , Rahmenmacher ,
Gipſer , Kübler f. Packfaß , Küfer
für Keller⸗ und Holzarbeit ,
Mützenmacher , Lackirer , Maurer ,
Schieferdecker , Sattler für Reiſe⸗
artikel , Bauſchloſſer , Schmied ,
Jung⸗ , Feuer⸗, Kupfer⸗ u. Keſſel⸗

ſoll

ſchmied , Bau⸗ u. Möbelſchreiner ,
Stuhlmacher , Säger , Schuh⸗
macher , Seiler , ( Hechler ) , Stein⸗
hauer f. Sandſteiſt , f.
Bau⸗ und Ladenarbeit , Metall⸗
drücker , Tapezier , Zimmermann .

Lehrlinge .
Bäcker , Bildhauer , Buchbinder ,

Buchdrucker , Dreher , Friſeur ,
Gärtner , Glaſer , Goldarbeiter ,
Küfer , Lackirer , Lithograph, Maler ,
Sattler , Schloſſer , Schmied ,
Schuhmacher , Schreiner , Speng⸗
ler , Steinhauer , Tapezier , 115macher , Zimmermann , Inſtalla⸗
teur .

Ohne Haudwerk .
Landwirthſchaftl . Arbeiter .

Weibl . Perſonal .
Einlegerin , Dienſt⸗Mädchen ,
bürgerl , kochen, Hausarb . , Spül⸗
mädchen f. Wirthſchaft , Reſtaur . ⸗
u. Herrſchafts⸗Köchin , Haushäl⸗
terin , Lehrmädchen f. Näh⸗ und

Bü 1 Zimmer⸗
mädchen , Fabrikarbeiterin , Schäf⸗
temacherin , Kinder⸗Mädchen ,
Kellnerin für Bierwirthſchaft ,
Kleidermacherin , Maſchinen⸗
ſtrickerin , Verkleberin .

Stelle ſuchen .
Männliches Perſonal .

Bäcker , Buchdrucker , Schrift⸗
1 5 Schweizerdegen , Gärtner ,
Müller , Maſchinenſchloſſer , Ma⸗
ſchiniſt , Heizer , Modellſchreiner ,
Wagner . 16328

Ohne Handwerk .
Aufſeher , Bureaugehilfe , Ein⸗

kaſſierer , Fabrikarbeiter , Portier .
Weibl . Perſonal .

Laufmädchen , Monatsfrauen ,
Wäſcherin .

Reſerviſten , welche Ende
Septbr . ( nach dem Mannöver )
zur Entlaſſung kommen , als :
Herrſchaftskutſcher , Kutſcher ,
Hausburſchen , Pferdeburſchen ,
Steinhauer , Maſchinenſchloſſer ,
Tüncher , Zuſchläger , Knechte ,
Schloſſer , Schiffer, Säger , Satt⸗
ler f. Reiſeartikel , Aufſeher .

Aachhülfe⸗Auterricht
inSatein , Franzöſiſch , giechnen

deutſcher Sprachlehre ꝛc.
beſonders für jüngere , etwas

Healiß
zurückgebliebene , ſchwach

eanlagte Schüler , bei denen es
meiſtens auch an gutem Willen
fehlt , wird von einem jungen ,
energiſchen Manne unter ſtrenger ,
aber gerechter Aufſicht ertheilt .

eugniſſe von gutem Erfolge
llegen zur Einſicht auf . Näheres
Kaiſerring 28, 1 Tr. 6274

ſrülndl .franz. Unterrict
beſonders Converſation , wird an
Damen , junge Mädchen und
Schülerinnen ; bei mäßigem
Honorar , nach leicht faßlicher Me⸗
thode gründlich ertheilt . 6192

Ia. Referenzen ſtehen zu Ver⸗
fügnung . Näh . im Verlag .
EEECCCcCCcCCCc

PATENT - ·
und Muſterſchutz⸗Geſuche ,
Anfertigung der Zeichnungen ,
Beſchreibungen , beſorgt billigſt

Ans . Luwutz , U3 , 20 ,
1848 2. Stock .

Es wird fortwährend
zum

Waschen und Bügeln
angenommen und prompt und
billig beſorgt . 33863

5 , 19 , parterre .
Große Vorhänge werden

ſchen u. gebügelt bei billig⸗

f enlieferung . Dabre ſe, ſage ichallen meinen
Bekannten und beſ.

ameraden des Krieger⸗
vereins ein herzliches Lebewohl .
16370 Ed . MHöfler .

2 W

„ Suppenwürze iſt in vorzüg⸗
licher Qualität in Original⸗
Fläſchchen von 65 Pfg . an zu
haben bei
Schlagenhauf & Müller ,G 3, l.

Die Original⸗Fäſchchen von
65 Pfg . werden zu 45 Pfg . und
diejenigen à Mk. . 10 zu 70 Pfg .
mit Mäggi ' s Suppenwürze nach⸗
gefüllt. 16209

Kl. ſchwarzer Spitzer , auf den
Namen „ Mohrle “ hörend , ab⸗
handen gek. Geg . gute Belohng .
abzugeben 4, 19120 . 16364

In beſter Geſchäftslage Mann⸗
heims , nahe beim Markt , iſt ein

ſehr gut ren⸗
tirendes , mitt⸗

A AAA leres Haus, mit
AAAn ſchönem Laden ,

zu jed . Geſchäfte
— —ggeeignet , Ver⸗
hältniſſe halber billig mit 8000
Mk. Anzahlung zu verkaufen .

Näheres bei Herrn Adam
Boſſert , T 5 , 2 . 14356

Bäckerei .
In Karlsruhe i/B . in fre⸗

quenteſter Lage iſt eine ſeit 30
Jahren beſtehende , der Neuzeit
entſprechend eingerichtete Brod⸗
u. Feinbäckerei nachweislich jährl .
Umſatz 35 —40,060 Mk. , be⸗
ſonders flottes Ladengeſchäft ,
wegen Kränklichkeit des Beſitzers
unker den denkbar günſtigſten
Bedingungen zu verkaufen .
Es wird beſonders auf einen
tüchtigen intelligenten Mann ge⸗
ſehen . Vermittler jeder Art aus⸗
geſchloſſen . Offerten mit genauer
Angabe unter . 6545 durch
Rudolf Moſſe , Karlsruhe er⸗
beten . 16331

Billig abzugeben.
Glasſchrank , 1 rothes Plüſch⸗

Eckſopha event . mit 2 Fauteuils ,
ein Sopha , großer feiner Holz⸗
bilderrahmen , 1 heizbarer Bade⸗
ſtuhl , 1tragbarer Ofen mit Kupfer⸗
keſſel , 1 Wenham⸗Lampe ꝛe.

Oscar Kramer , Hutfabrik ,
Mannheim , C l , 7, Breitestr .

—
Hausverkauf .

Eingroßes , ſchönes Haus am
Friedrichsring unter günſtigen
Bedinguüngen preiswerth zu ver⸗
kaufen . Offerten u. L. M. 16356
an die Expedition d. Bl.

Für eine Alteiſen⸗ u. Metall⸗

handlung wird per 1. Oktober
ein junger angehender

Commis

geſucht , der in der Brauche
kundig iſt . 16368

Offerte unt . Chiffre A. B. 16368
an die Expedition abzugeben .

Bitte .
In unſerer Arbeiterkolonie

Ankenbuck fällt die Ergänzung
der Vorräthe an Bekleidungs⸗
ſtücken nothwendig .

In Anbetracht des Wechſels
der Jahreszeit richten wir daher
an die Herren Vertrauensmänner
und Freunde unſeres Vereins
die Bitte , Sammlungen von
wollenem Unterzeug , Weißzeug ,
Röcken , Hoſen , Weſten , Hüten ,
warmen Mützen , Socken — be⸗
ſonders wollenen —, Schuhen ,
Stiefeln , alten Teppichen , und
dergl . gefällig veranſtalten zu
wollen . Insbeſondere hat der
Hausvater über den fortwähren⸗
den Mangel an Hoſen und Schuh⸗
werk, ſowie an Arbeitsröcken und
Bluſen geklagt . Auch wären
farbige Hemden ſehr erwünſcht ;
ebenſo Geldgaben , damit wir den
in erhöhtem Maße an uns her⸗
antretenden Anforderungen voll⸗
ſtändig gerecht werden können .
Außerdem wolle man eine

Sammelſtelle zur Empfang⸗
nahme der Gaben beſtimmen
und dieſelben an Hausvater
Wernigk in Ankenbuck
Station Klengen der badiſchen
Schwarzwaldbahn , wenn Fracht⸗
gutſendung oder Poſt Dürrheim ,
wenn Poſtpacket — gefällig ab⸗
ſenden . Die Abſendung der ge⸗
ſammten Gegenſtände kann auch
an die Centralſammelſtelle in
Karlsruhe , Sophienſtraße No. 25
— und zwar zu jeder Zeit und
das ganze Jahr über — erfolgen ,
von swo aus die Weiterbeförder⸗
ung veranlaßt werden wird .

Etwaige Geldgaben bitten
wir unſerem Vereinskaſſier , Herrn
Revident Zenck in Karlsruhe ,
Sophienſtraße 25, gütigſt ein⸗
ſenden zu wollen . 7984

Karlsruhe im April 1896.
Der Außſchuß des Landesvereins

für Arbeiterkolonien in Baden .

SCALee eeee

Sprachunterricht
ertheilt gründlich in Franzöſiſch ,
Engliſch , Italieniſch und
Spaniſch , auch Nachhilfe an
Schüler . Honorar mäßig . 16087

B. v. Chrismar , H , 12½ , II

⸗Verkündigungsblatt .

sanft entschlafen ist .

5

Mannheim , den

Todles - Anzeige .
Freunden und Bekannten hiermit die traurige Mittheilung ,

dass unser lieber Gatte , Vater , Bruder , Schwiegervater und Onkel ]

Herr Reallehrer Joh . Dan . Brehm
heute Nacht nach langem , schwerem Leiden im Alter von 63 Jahren

Um stille Theilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen .
Die Beerdigung findet Sonntag , den 23 , August , Nachmittags

4 Uhr vom Trauerhause B 4 , 11 aus statt . 5

Dies statt besonderer Anzeige .
22 . August 1896 .

d
9

—Todes⸗Anzeig
Heute früh 2 Uhr verſchied nach langem , ſchweren Leiden unſere

liebe Mutter , Schwiegermutter , Großmutter , Schwägerin und Tante

Kiun Fricderike Regine Held wue.
geb . Tutein

im Alter vou 63 Jahren 67 Monaten .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Mannheim , den 22 . Auguſt 1896 . 5

Die Beerdigung findet Montag , 24 . ds . , Morgeus 11 Uhr
vom Trauerhauſe U G, 85

Dies statt jeder besonderen Anzeige .

O aus ſtatt .

9*

16361

wird
Mittwoch , den 9 . k. Mts

ſtattfinden , an welchem theilzuneh
wärts hierher kommenden Herren F
Bürger und Einwohner hierdurch e

Die
Betrags oder gegen Poſtnachnahn
zogen werden .

Bekanntmachung .
No. 9059 . Zur Feier des

70. Geburtstages Er. Kgl. Hoheit des roßherzogs

im grossen Saale der Festhalle hier ein

Festmahnl

Der Preis einer Theilnehmerkarte für das
ſchließlich der Weine , des Kaffee ' s und der Muſik ) b

Karten können gegen Einzahlung oder Einſendung des

Karlsruhe , den 11. Auguſt 1896.
Der Stadtrath .

Schnetzler .

„ Nachmittags 4 Uhr

men wir ſowohl die von aus⸗
eſtbeſucher , als auch die hieſigen
rgebenſt einladen .f Feſtmahl (ein⸗

eträgt 15 M.

e von der Stadtkaſſe hier be⸗
16067

Lacher .

Sichere Existenz !
Geſchäfts⸗Berkauf . In der

verkehrsreichſten Stadt Badens iſt
ein ſeit Jahren mit ſehr gutem
Erfolg betriebenes Spiegel⸗ und
Bilderrahmengeſchäft mit großer
Kundſchaft , Familienverhältnifſe
halber unter günſtigen Beding⸗
ungen zu verkaufen oder zu v.
Off. unt . M. H. 15400 an die
Expedition .

Ein Mädchen aus anuſtänd .
Familie des Mittags über zu
einem Kinde geſucht .
16278 LI2 , 2 III

Verputarbeit kanpad
berg ) zu vergeben . Offerten an die
Erpedition d. Bl. u. Nr . 16359 .

Ein eleg. möbl . Wohn⸗ und
Schlafzimmer ( möglichſt nahe
am Hofthegter ) von einem Herrn
geſucht . Offerten unter Nr . 16350
an die Exped . d. Bl. erbeten .

„ 2 3. St . rechts, möbl .F 35 13 Zim . zu v. 16352

6
2 3. St . , 1 möbl . Zim .

1 92 ſofort zu v. 1635⸗
21 Möbl . Part . ⸗Zim .75 31 zu verm .

18000
Gaupenwohnung ,H 7, 25 Zimmer und Küche

zu vermiethen . 16865
0) Plank . 2. St . , 1 gut

P 4, 12 u. 1 einfach 5
Zim . p. 1. Sept . z. verm . 16373

——
Heidelbergerſtraße

P 7 22
der 4. Stock , fünf

9 Zimmer , Küche ac.
preiswürdig per 15. September
eventuell früher zu vermiethen .

Näh . im 4. Stock . 13775

7 11 3. St . , ein frdl . mbl .
9 Zimmer , a. d. Str .

gehend , pr. 1. Sept . zu v. 16367
Kl. Wohnung ,Hths .

1U 1, 10 ſofort zu verm .
Näheres Conditorladen . 16353

Werderſtr . 1, 3. St . , ein gut
möbl . Zimmer mit ſchöner Aus⸗
ſicht zu vermiethen . 16355

—2Damen finden zum 1.
September freundliche Penſion
in dem Luftcurort Heiligkreuz⸗
ſteinach . Off, poſtlag . unt . Chiff .
X. Z. Heiligkreuzſteinach . 15981

Es wird ſtets zum 6302

Waſchen und Bügeln
( Glaunzbügeln )

angenommen , ſowie Vor⸗

hänge aller Art bei ſchöner
Ausführung u. billiger Be⸗

NNaä re8
1 in

14398 Das Knaben - Pensionat

wiehende , geistig schlecht

bedürktige Knaben .
widmet und die Zöglinge an streng

übernimmt wie seit Jahren schwächliche , schwer zu er7

starken Classen nicht mitkommende , einer strengen Aufsicht
Dem einzelnen wird besondere Rüeksicht ge-

scheidenheituwanhaltendeThätigkeit gewöhnt , Pensionspr . mäss . Prosp .

von H. Büchler , Rastatt ,

Todes⸗
unſer Ghrenmitglied , Herr

Reallehrer Daniel Brehm.
Der war bei uns eine lange Reihe von

als Turnlehrer thätig , in welcher Stellung er ſich
roße Verdienſte um die Hebung des Turnens in unſerm

Jahren als ?

Vereine erwarb .
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren .

1
517 am Sonntag , den

Uhr , vom Trauerhauſe
Die Beerdigung

Mts . , Nachmittags
aus ſtatt und bitten wir unſere
am letzten Geleite

150 8
5 Ehrenmitglieds zu e

( Turnanzug ; NB. dunkle Hoſe . )

nzeige .
Geſtern Nacht verſchied nach langem , ſchwerem Leiden

3. dſs .

Mütgliebee , ſich zahfreichgllebs
bech e16371

Der Vorſtand .

veranlagte , in Schulen mit

e Ordnung , Pünktlichkeit , Be-

laden Intereſſenten
Honorar einſchließli
nach Vereinbarung .

Lehrmitte

zu laſſen .

Mesellschaft

Sfolze ' scher Stenographen annheim .
Wir eröffnen Anfang September d. J .

Stolze ſchen Stenographie
getrennt in Abtheilungen für ältere und jüngere Herren , und

ur Fenin
Gefl . Anmeldungen bitten wir baldigſt an unſeren 1. Vor⸗

ſitzenden , Herrn Aug , Heinzerling , Hier , K 2 , 16 , gelangen

Krieger - Terein .
Sountag , den 23 . Auguſt , Nachmittags 4 Uhr

im Garten des Badner Hofes

Cärtenfest und italienische Nacht
unter Mitwirkung der Kapelle Betermann .

Die Vereinsmitglieder und deren Familienangehörigen werden
um recht zahlreiches Erſcheinen gebeten . 1625

Der Vorstand :
Seiler .

an denſelben höflichſt ein.
k. 10 . —. Privatunterricht

Der Vorstand .

Vereinfachte 8

an eine gute Stenographie geſtellt
einigt in ſich :

1. größte Einfachheit des
ſchnellſte Erlernbarkeit ,

4.
leichter anwend

auszeichnen .

Stenographie “ ( Syſtem Schrey )

Unterrich
und bitten gefl. Anmeldungen da
I. Vorſitzenden , Herrn Meorg K
langen zu laſſen .

bis zur völligen Beherrſchung des

Privatunterricht nach Verein

zur gefl. Einzeichnung auf .

In
6 Uhr Frühmeſſe .
und Amt . 11 Uhr hl . Meſſe .
Bruderſchaft .

Unẽntere kathol . Pfarrei .
6 Uhr Frühmeſſe .
Uhr Predigt , nachher Amt .
Vesper .

Kathol . Bürgerhoſpital .

der Jeſuitenkirche .

rechnung prompt beſorgt .
b 1 2 Breiteſtr . 4 Uhr Nachmittagasandacht mit

Dieſe Kurzſchrift entſpricht allen Anforderungen , welch

2. größte Kürze und Schreibflüchtigkeit ,
8. leichte Wiederlesbarkeit der 0 5

ſie iſt 0 und einſtuſig und für den Gebrauch
Ar,

alles Vorzüge , die obige Stenographie vor andern Syſtemen

Anfangs September er. eröffnen wir in der „ Vereinfachten

Honorar incl . Lehrmittel nur Mk . . —.

Für ältere Herren und für Damen Separatkurſe .

Vorein für vereinfachte Stenographie
Mannheim .

NB. In Nemnich ' s Buchhand

Katholiſche Gemeinde .

8 Uhr hl . Meſſe .

8 Uhr Singmeſſe mit Predigt .
11 Uhr hl . Meſſe . Halb 3 Uhr

7 Uhr hl . Meſſe . Halb 9 Uhr Singmeſſe mit Predigt ,

tenogräaphie.
werden müſſen ; denn ſie ver⸗

Regelwerks und dadurch

„ wieder neue

tscurse

zu baldmöglichſt an unſeren
Ukelhalhmn , 0 3 , 6 , ge⸗

Dauer des Kurſus
Syſtems ca . 3 Stunden .

barung .

findet laut früher bekanntgegebene
den 23 . Auguſt im Neckarguer
promenade ) ſtatt , wozu höflichſt einladet

16 .
0 Vor dem Rheinpark ſtehen Omnibuſſe

zur Hin⸗ und Rückfahrt bereit . 16826

Schützen⸗Geſellſchaft.
Sonutag, den 23. Aug. ,

Hrunzſchießen
auf Feld⸗ „ Stand⸗u. Piſtolenſcheibe .

— Schluß 7 uhr .Anfang 3 Uhr .
Der Vorstand .

Anfang 2 Uhr . —

Meuer Medicinalverein
doegr . von F. Thorbeoke (E, . )

Das Waldfeſt
m Programm am Sonn
Wald Ggerlängerte Stephanſſſt

Das Comitsé .

dlung , N 3, 7/8, liegt eine Liſte
16362

Sonntag , den 23. Auguſt .
Halb 10 Uhr Predigt

Halb 3 Uhr Herz⸗Mariä⸗

Sonntag , den 23 . Aug.
Halb 10

Sonntag , den 23. Anguſt .

Predigt .

Teichels

aeBedemptor
Aerztlich empfohlen .
ſeit mehr als 30 Jahren bewährtes ,
unſchädliches Mittel zur Erlangung eines
reinen zarten Teints und zur Beſeitigung

itteſſer und
ſonſtiger Unreinheiten der Haut .

Halbe Flaſche 35 Pfg . , ganze Mk . . 50
in allen Parfumeriehandlungen oder direkt
von Otto Rist , Tübingerſtraßes , Stutt⸗

aller Sommerſproſſen ,

gart . — Wiederverkäufer geſucht . 15383

kommen ge

ertreter :

neuer verbesserter Feigen - Caffee igt
besser als jedes Concurrenzfabrikat u.

Hausfrau , wenn Sie bei Berei⸗
tung des Caffees nur dieses Fabrikat benutzen . Ueberall käuflich .
Wo nicht erhältlich , Postkolli mit 32 Cartons 8 Mk, fro.
Cich . - Fabr Mügeln - Dresden .

Brücken d Mexer .

am besten weg , geehrte

Abt. -
16893
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„ Nuellens Hötel “ , Pens . i . L. ab M. 8

„ Kalserbad Hötel “ , Pens . i. L. ab M. 8

S „ Neubad Hötel “ , Pens . i. L. ab M. 6

= „ ulrinushad Hötel “ , Pens . i. L. ab M. %6
22
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Hoatel Adler .
Aschaffenburg .

Neuer Beſitzer : G. Stadtler langjähriger Oberkellner des Hotel
zum Adler , Hanau . — Altrenommirtes Hotel . — In Mitte der
Stadt . — Omnibus am Bahuhof . — Verbunden mit ſeparatem

Bier⸗Reſtaurant . 11546

Auerbach a . d . Bergſtraße .

Ekel' ? Bahuhof⸗Reſtauration .
Comfortabel einger . mwi Speiſeſgal , prachtvoller

Garten mit gedeckter Halle . Zimmer mit Penſion . Gute
Küche . Specialität in Rheinweine . Verſchiedene Biere .
Aufmerkſame Bedienung . Civile Preiſe . 11595

Hotel Nafional, Base
gegenüber dem Centralbahnhof .

11474 R . Meister - Hammer .

Luft⸗ und Terrain⸗Curort

„ Badbronn “
in Kestenholz , Vogesen ( Elsass ) .

Bahnlinle Schlettſtadt⸗Markirch , am Wald gelegen ,
Großer Park am Hauſe . Waſſerheilanſtalt I. Ranges . Minergl⸗

bäder gezen Gicht , Rheumatismus , Trinkcouren bel Gries , Stein⸗
bildung und Blutarmuth mit vollkommenem Erfolge . Elektro⸗
therapie . Arzt im Hauſe . Schönſte Ausflugspunkte . Penſ . mit

Jabr gebſf k. . 60 an. Billigſte Touriſten⸗Preiſe . Das ganze
ahr geöffnet , geheizte Gallerie , 100 Meter

1175
11550

J . B . Petitdemange .

Luftkurort Bergzabern ( Pfalz ) .
Kurhaus Weſterhöfer .

Empfehle mein neu und comfortabel eingerichtetes in

ſchönſter Lage am Eingang der Philoſophen⸗ und der herr⸗
lichſten Waldpromenaden gelegenes Kurhaus . 11607

Penſion mit Zimmer . IB . Westerhöfer Beſitzer .

Luftkurort Bergzabern ( Pfalz ) .

Curhaus „ Zum Waldhorn . “
Empfehle mein comfortabel eingerichtetes , in ſchönſter

Lage im Thale gelegenes „ Curhaus “ , Penſton mit

Zimmer. 11608
Der neue Beſitzer : P . Zeiß .

Curort Bergzabern .
Empfehle zur Saiſon mein beſteingerichtetes am Waldrand
gelegenes 11606

SUurhauaus .

Prächtige Zimmer , vorzügl . Betten , ame Bedienung .
Penſtonspreiſe von Mk . 3,50 an per Tag. K. Schmid

Lufteurort Bergzabern ( falz ) .

Gaſthaus „ zum Pflug“.
Inmitten der Stadt am Marktplatze gelegen , bekaunt durch gute
Küche , reine Weine , schön eingerichtete Fremdenzimmer und
aufmerksame Bedienung . 11609

Der Besitzer : Jean Ziegle .

Bingen a . Rh .

Hoötel EBinhorn .
Altrenommirtes Hotel .

Bekannt durch gute Küche , veine ſelbſtgezogene Weine .
Deviſe : Gut und billig . 11485

J . B . Werner , Wringutsbeſttzer .

BONN a . Rh. Familien- Pension von H. Steil ,
Venusbergweg I . 11548

Feinste Lage , Comf . Einrichtung , müssige Preise , beste Referenzen .

Kurort Pilla Donunergberg ,
baieriſche Nheinpfalz , Poſt Dannenfels .

42 Zimmer, prächtiger Aufenthalt , beſte Verpflegung , billige
Penſion ünd Preiſe , Axzt , Poſt und Tele

raßg
im Prospelte

Uund jede Auskunft bereitwilligſt du en Beſitzer Julius
Wotberg . 8 11610

Telegrammadreſſe : Rotberg Dannenfels .

Coblenz .

Zwischen beidenBoflner Hoſ.
ür kheim ( falz ) .

Soolbad und Traubenknrort .
Eröffnung der Badesaison am 12. Mai .

kräftige Dürkheimer Mutterlauge . Militär - Con -
gerte, . Vorzüglicher Gesthof zu den „ Vier - Jahres -

zeiten “ , Aeusserst preiswerthe Pension durch die Cur -

verwaltung . 11603

Hotel zum goldenen Schaaf .

Edenkoben
Vorzügliche Betten . — Großer ſchattiger Park . — Parkettirter
Saal mit Nebenzimmer für 400 Perſonen . — Für Verpflegung
größerer Geſellſchaften ſtets vorgeſehen . Vorherige Anmeldung
erwünſcht . — Taple dhéte um halb 1 Uhr . — Reelle und auf⸗

merkſame Bedienung . — Penſion nach Uebereinkunft .
Getrenntes Bier⸗Reſtaurant . Wagen zu Ausflügen im Hauſe .

Omnibus an allen Zügen .
P . Pfadler .

Bequemst
gelegenes Hotel

Heil -

n

Gasthaus zum Löwen .
Adenkoben

Gute Zimmer , aufmerkſame Bedienung , billige Preiſe . Reine
Weine und vorzü 1 Bier .

11589 Fr Anslinger , Beſitzer .

Neckarthalbahn .
Erfrischende Waldspazlergänge mit prachtvoller Aussicht . —
Lohnende Ausflüge mit den Bahnen und per Wagen . — Kahn⸗
fahrten auf dem Neckar . — Flussbäder . — Warme Bäder
im Hause . — Eigene lagd . — Forellenfischerei . — Equi -

— Altrenommirtes Hotel mit 50 Fremdenzimmern , allem
omfort entsprechend . — Gartenterrasse mit Gartensaal in

schönster Lage am Neckar . — Pensionspreis von Mk. . 50 an.
Hotelwagen am Bahnhof . 11585

Gasthof zur Krone ( Post ) .
Auskunft Über Pensſon ete . ertheilt bereitwilligst

der Hotelbesitzer C. Bohrmann .

11504 U —Hotel Germania .
Fraukfurt a . M.

Cam xechten Ausgang des Hauptbahnhofes . )
Häus I. Rgs . mit allem Comfort derNeuzeit entſprechend ansgeſtattet .

1 Zimmer incl . elettr . Licht u. Centralheizung von 2 Mk. an.
Fred . Schmutz , Beſ. , langj . Oberk. der Stadt Paris in Straßburg .

Pllsener Bier ( Bürg , Brauhaus )
Exportbier ( k. b. Staatsbrauerei

12 05
Reichassortirt . IAllbk. vorzügl .
Lager in . u. Frankfurt a . H . Mittagellsch

ausländ Weine Nr. 5 Grosse Gallusstrasse Nr. Slaach Auswahl .

Neſtaurant Bierbauer

Hotel Nassauer Hof ,
Frankfurt a . M .

is - - Vis d. rechten Ausgangs d. Hauptbhf . Neu einger . Zimmer
v. Mk. . 20 an . Gute bürgerliche Kache . Reine Weine . Export⸗
und Lagerbier . Hotel des Allgemeinen Deutſchen Beamtenvereins .

11503 Eigenth . T. Plelmes .

A2u ͤ den 8 Raben .
Frankfurt a , M.

Am Hauptbahnhof . 35 Scharnhorststrasse 35 .

Bürgerliches Gasthaus
mit Bier - und Wein Restauration .

Mittagstisch . immer v. M. . — an .

Die Bahnhof Reſtauration
Frankenthal

0

empfiehlt dem 0 enden Publikum neueingerichtete Fremdenzimmer ,
Mittagstiſch , kalte und warme Speiſen zu jeder Tageszeit , reine

Weine , Kaffee , ausgezeichnetes Lagerbier . F. Cloßmann .

HotelLang
vormals Kaufmann .

Frankenthal
Hötel ersten Ranges , verbunden mit Weinhandluug . SeanggzWagenremise im Hause . 11570

Fürth im Odenwald .

Gasthaus zum „AbDLER“
( gegenüber der Kirche ) .

Freundliche Zimmer . Gute Küche . Reine Weine .

Müunchner Bier . 11590

Aufmerkfame Bedienung . Civpile Preiſe ,

Den Herren Reiſenden beſtens zu empfehlen .

Carl Lennert .

EKeldelberg .

Stadigarten - lestaurant
zunächst den Bahnhöfan .

Sehenswürdigkelt I. Ranges . — Damen⸗Salon . — Billard⸗
Salon mit 6 Billards . — In⸗ und ausländiſche Zeitungen .

Täglich Abend - Concerte .

Rendez⸗vous aller Fremden . Münchner und echt Pilſner
Bier , Cafe , Thee , Chocolade , Kuchen . — Div . Gefrorenes
und Erfriſchungen aller Art . — Reſtauration à la carte .

hr Harberlein Inhaber der Conditorei und CafsReſtaurant
7 in den Anlagen No. 35. 11575

HEIDEERERG .

AZur goldenen Rose

in nächster Nähe des Bahnhofes , Hauptstrasse 2

empfiehlt dem Titl . Publikum ſein auf das eſte eingerichtetes
Elabliſſement — Schön eingerichtete Zimmer zu den billigſten
Preiſen . — Guter Mittagstiſch . — Reſtauration zu jeder Tages⸗
zeit . — Reine Weine . Bier vom Faß . 11576

Besitzer Jacob Hissinger .

Königstunl b. Hieidelberg
mit Ausſichtsthurm ,

Höhe über Meeresfläche 594 Meter .
Man erreicht denſelben von der Stadt aus

0
bequem in

1½ Stunden , welche Zeit durch Benützung der Drahſeilbahn um
die Hälfte abgekürzt wird . Der Königſtuhl bildet ie Mitte des

Naundſic
Stadtwaldes . Der Thurm gewährt eine großartige

undſicht über den Odenwald , die Bergſtraße bis zum Schwarz⸗
wald , die 1 0948 das Hardtgebirge ze.

Wenige chritte vom Murnie Reſtauration mit
lichen Räumlichkeiten , anerkannt guter Verpflegung un
Stadtrath genehmigten Preiſen .

Telephon 144. er Pächter : Philipp Mazer .

Heppenheim a . d. Bergstr .
Am Fusse der Starkenburg . — Klimatischer Kurort .

Hötel und Pension

Zum halben Mond
in nächster Nähe der Bahn .

Grosser Garten mit gedeckter Veranda , Bäder , sowie

Equipagen i. Hause . Comfortabel eingerichtete Zimmer

Pension Mk . . 50 per Tag bei längerem Aufenthalt .

11594 Besitzer : Heinrieh Frank .

Sommerfriſche Hirſchhorn a. Aeckar
( reizend gelegen ) .

Gaſthof zum Naturaliſten .
Vorzügliche Küche , gute Getränke . Bäver im Hanſe .

Großer 85 Penſion zu mäßigen Preiſen .

eund⸗
vom

11578

ufmerkſame Bedienung . 11583
Carl Laugbeins Nachfolger , Carl Stulz ,

Weln
am Gütenbergdenkmal , 1. hnächat Trampahp -

1
2555

1 Nühe der beiden Theater undVerb . n. allen
usternsslons . des Hauptbahnhofs . Rlchtungen .

Reichhaltige Abendkarte . 11505

Cã ddddßddßbꝙdꝙP: ; : Eberbach am Neckar Hotel und Restaurant Strassburger Hof ,

2 „ Grand Monarque “ “ JI. Rgs . Geschäftsr . Lustkurort . Bezonders beliebt en Ae Homburg d. Höhe .
—— 11478 Vorz Pe18 9 ündurn, 4

1 5
0d gewordener Aufentha 99950 Nahe dem Kurhaus — Thomasſtbaße 9 — Nahe dem Kurhaus .

—— 8 der hessischen Odenwaldbahn in die badische Wein⸗Ausſchank direkt vom Faß . 11506
— Schener Sarten . —

Saal für größere Geſellſchaften . Table ' bote um 1 Uhr zu
M. . 50; Diner à part .

Beſitzer : P . Schmidt .

Hotel - RBestaurant

Zum Saalbau .
. , d . H .

etränke .
Hombur

Bekannt durch gute Küche und 11507
H. Bergner .

HActelsehmiitt .
ETechgat arn NCain .

( Nächſt den Bahnhöfen . )
Elegant eingerichtete Zimmer von M. . 20 an .

Freundliche Reſtaurations⸗Lokalitäten mit Garten .
Henningerbräu und Bayer . Bier . Reine Weine . Vorzügliche

1975
5 zu eivilen Preiſen . Diners . 20 und höher .

11518 Carl Schmitt .

Jugenheim a . d. Bergſtr .
( Eiſenbahnverbindung Bickenbach⸗Ingenheim ) ,

Hotel⸗Reſtaurant zum Löwen.
Allt renommirtes Haus . Gute , freundl gelegene Zimmer

mit Penſion . Eivile Preiſe . Aufmerkſame Bedienung . Von
hier dus die ſchönſten Waldausflüge nach dem Fürſtenlager ꝛc.
11597 L . Bormet .

Jugenheim an der Vergſtraße .
Klimatiſcher Kürort , Eiſenbahnverbindung Bickenbach⸗Jugenheim

( Main⸗Neckar⸗Bahn . )

Hötel und Pension zur goldenen Krone
11596 und Alexanderbad .

Hoötel u . Pension zur Post .

ſowie 6 Dependandoen darunter das frühere Hätel Bellevus .

In nächſter 13
50

der herrlichſten Waldungen und Parkanlagen
gelegen , neuerdings bedeutend vergrößert , inmikten ſchattiger Gärken
mit gedeckten Hallen und Terraſſen . 140 comfortable mer und
Salons — 200 Betten — Speiſeſäle , bequem 300 Perſönen faſſend ,
mit angrenzendem ee Rauchzimmer , Herren⸗ u. Damen⸗

arderobe , Billard, Spielplatz für Kinder u. großartige Parkan⸗
agen . Lawn Tennis⸗Platz . Prachtvolle Fernſicht über die Rhein⸗

ehene und das Gebirge . Das
dondt

Etabliſſement iſt der Neützeit
entſprechend eingerichtet . Penſion von —5½ Mk . Bäder und

Wagen im Habe Privatwohnungen zu annehmbaren Preiſen .
Omnibus u. Wagen bei jedem Zuge am Bahnhofe .

Im Reſtaurant zur Poſt prima Pilſeuer u. dunkles Bier im Glas ,

Proſpecte ſtehen jederzeit Firma : C. Rindfuss Söhne .

zur Verfügung . Beſitzer : Friedrich Rindfuß, .

Hotel Kanzenberg .
Pension . Kreuznach . Bäder .

11595 W . Beichardt .

blosse Kuctähst, 47
3

Hotel ersfen K 0 ſn,
gleich beim Dom u. Centralbahnhofe ,

Aufzug , elektr . Licht , Centralheisung .
2 Mark 8 1

Telebon Nr. 2100 Director - Mar raf .

ictel und Pensſon Ff. Bender.
Bad Nae

im Taunuß ,
Zimmer mit prachtvoller d dem Taunusgebirge ,

Rhein u. Main.
Großer Saal , Hüber im Hauſe . Fernſprechanſchl . No. 5.

Eigene Omnibusverbindung zu 8 Zügen von u. — Cronberg .
Equipagen u. Geſellſchaftswagen . Billige . ſe. 115

Bad Königstein
N1 . Taunus .

allbekannter Luftkurort in wunderbarer Gebirgslage ,
einer der ſchönſten Punkte Deutſchlands . Tauſende ,

Dad namentlich Rervöſe , Blutarme und Erholungsbebürf⸗
tige ſuchen und finden in der reinen , kräöftigen u mil⸗

—den Luft Erholung . —
4e U. Leſeſaal ,

1 1 Concerte , Promenaden , Wälder , kath . u. ev.
2 keirche, 2 Kuranſtalten , Bäder jeder Art ,

Un 8 eln gute billige Hotels u. Privathäuſer . Damen⸗
penſ. , elettr . Beleuchtung , Waſſerleitung ,

Selehrich (Schle
u. w. Die Kaiſerin

Friedrich ( Schloß Friedri 1in reſdee v. Luxemburg ꝛc. haben in dieſem 0 6
des Taunus ihren Sommerau ebenſo andere

Taunus Perſönlichkeiten . Entfern . v. Frankfurt
/M . 1 Std . Ausk . erth . Burgermſtr .v. Schilbt . 11512

* 4

Gaſthaus Schützenhof .
Langenſchwalbach .

anz neu renovirtes Haus in unmittelbarer Nähe des bedueſchank deß bekannten vorzüglichen Bieres der Big elel
Heckelmann , Hahnſtätten . — Reſtaurgtion zu jeder Tageszeit . —
Sehr ſchöne Zimmer zu mäßigen Preiſen . — Schöne gedeckte

Veranda und großer Saal .
115286 Inhaber : A. Reh .

Holel ae Hof.
Langenſchwalbach .

mit Speiſeſaal für 250 Perſonen , großen Wirthſchaftslokalitüten und

großem ſchattigen Gaxten
997 ſich dem

AGeſch
reiſenden Publi⸗

kum beſtens empfohlen . Von den Herren eſchäftsreiſenden ſehr
beſucht . 2 Billards . Reine Weine . Verſchiedene

11525 Friedrich
Biere .

hilippi , Beſitzer .

Hotel Körber , Landau,
In ſchöner Lage der Stadt , gegenüber dem kgl. Poſtamte .

Bekannt durch gute Küche , vorzüglſche Weine und gut eingerich⸗
tete Zimmer . Table duste um 12 Uhr und 1 Uhr . Reſtau⸗
ration à 1a carte . — Hotel⸗Omnibus zu jedem Zuge am Haupt⸗

bahnhof . Aufmerkſame Bedienung und billige reiſe .
1564 A. Körber , Beſttzer.

Bahnhof⸗Hotel eonpinz , Landau
( gegenüber dem Hauptbahnhof ) .

Telephon .
Altrenommirtes Haus . Comfortable , neueingerichtete Fremden⸗
zimmer . Gute Küche . Reine Weine . Speyerer Bier aus der

Brauerei zum Storchen Große Gartenanlage .
Prompte Bedienung . Billige Preiſe Den Herren Geſchäfts⸗

kangiähriger Küchenchef in erſten Hotels .
veiſenden beſtens empfohlen . Hausdiener am Bahnhof .

5635 Mich . Benn .



Mannheim , Auguſt

Landau .
AltrenommirtesHotel „ zum Schwanen “ ( Post ) oter I Ranges

In Mitte der Stadt . Bekannt durch gute Küche , vorzügl . Weine
And hübſch eingerichtete Zimmer . Table ' höte 12 u. 12¾ Uhr ,
ſowie Reſtauration à la carte zu jeder Tageszeit . Wagen jeder
Art , ſowie warme und kalte Bäder im Hauſe . Hotel⸗Omnibus
zu allen Zügen am Haupkbahnhof . Mäßige Preiſe bei guter
Bedienung . Den Herren Geſchäftsreiſenden beſtens empfohlen .
11562 Ludwig Braun .

Luftkurort Lindenfels i . Odenwald .
( Eiſenbahnſtation Fürth i . . ) 11593

Hotel u. Peufon zum Heſiſchen Haun.
60 Betten . Großer Speiſe⸗

Gute Küche . Vorzügliche
Weine u. Biere . Badeeinrichtung .

Mäßige Preiſe . Aufmerkſame Wedienung .
Der Beſitzer : PHR . Re . uch .

Juftkurort Lindenfels i . Odenwald
( Eiſenbahnſtation Fürth ) . 11592

N Holel „ Ium Odenmald “ .
Albekanntes Haus . Comfortabl . eing . Zimmer . Speiſeſaal .
Garten mit gedeckter Halle . Billard⸗ u. Leſezimmer , Bäder
im Hauſe . Zimmer mit Penſton . Verſchiedene Biere . Vorzügl .

Weine . Aufmerkſame Bedienung . Civile Preiſe .

Adam Vogel , vorm . Lammert .

Gafſthaus z. Adler oſhalkerMaikammer ( Pfalz )
Gute Zimmer. Vorzügl . Küche Reine Weine . Bayr . Bier .

Mässige Preise . Aufmerksame Bedienung .

11560 C . A . Wolf , Posthalter .

Schöne geräumige Zimmer .
ſaal und ſchattiger Garten .

eeere 0

Famſioh-Ponslonaf für Mervenleidende
und innere chron . Krankheiten . ( Geisteskranke ausge -

schlossen ) . 11588
Hosbach am Neckar ( Baden ) .

Linie Heidelberg - Würzburg .
Das ganze Jahr geöffnet . Dr . B. Schlesinger .

20

Maximilians -
Aulagen

Maximiliang -MUNCHEN
en

Grand Hotel Continental .
Haus ersten Banges .

Electrische Beleuchtung . — Lift . 11545

Holel zum Schwan.
5 Münſter a. Stein .

Direkn am Bahnhof , mit Bädern , Garten und
Terraſſe . Billige ension .

ſt

beſtens empfohlen .

6r edeckter
Touriſten und Kurfremden

11557
A. Bitterspach , Weinbergbeſitzer .

Hotel u. Pension Bubat.
Münster a . Stein .

Unvergleichlich ſchöneLage mit freier Ausſicht 11 Ebern⸗

burg , Rheingraſenſtein und Rothenfels . Therma bäder im

Fauſe, Elegante und comfortable Wohnungen . Vorzügliche
Verpflegung . 1155⁵8

Mülhausen i . Elsass .

Hotel de ' Europe .
Neu umgebaut , elegant Feageree Anerkannt vorzügliche Küche .
11539 Jefitzer : Joseph Hirsch .

Geſchäftsreiſende Preisermäßigung .

Hotel - Restaurant Langsdorf .
Bad Mauheim .

Vis - - vis den Trinkhallen .

Hübſch möbl . Zimmer zu billigen Preiſen . Gr . Lokalitäten
und ſchatt . Garten . Table ' höte 1 Uhr . 11515

Derr Diners à part 12 —½8 Uhr .

Hotel Belle - xue , Ngs.
Bad Nauheim .

Angenehmes und ruhiges Familieu⸗Hotel mit
Meuſion , in beſter Lage , direkt am Curpark , 2 Minuten
von den Bädern u. Curhaus . Mäßige Preiſe und ſorg⸗

11517fältige Bedienung .
Omnibuß au der Bahn . ET . Fliacher .

Bad Nassau d. f, Lahn
Gebirgsluftkurort

Sommerfrische Wasserheilanstalt .
10 Minuten von Ems . 40 Min. vom Rhein . Denkmal Steins .

Ruinen Stein . Nassau - Oranien . Herrliche Waldstille inmitten
grossartig amphitheatralischer Berge . Ausgedehnte reizende Spa -
Ziergänge in reiner , milder , ozonreicher , Kräftigender Gebirgsluft .
Fünf Bachthäler mit prächtigen Scenerien . Entzückende Aus -
sichtspunkte , Jagd , Eischerei . Vorzügl , Milch , Für Kranke , Er -
holungsbedürftige , Sommerfrischler , Ferienreisende , Touristeu best -

Ort , für Pensionäre u. 8. W. schönster Ruhesitz . IIlustr .
rospekte gratis vom Kurverein . 11584

Bad Nassau .

Holel Naſſauer Hof
Genſeits der Kettenbrücke ) .

Durch ſeine Lage , ſeine ſchöne Ausſicht , billige und angenehme
Bedienung , ſchön 55 Jahren beliebt als Gaſthof für Reiſende
und Famtlien , welche erquickliche Sommerfriſche dicht
am Gebirgswald mit ſchönen Spaziergängen . Angenehme , ſchat⸗
ige Gartenwirthſchaft . Wagen im Hauſe⸗ 11588

J . Steinhäuſer Wwe, , Beſitzerin .

General⸗Anzeiger .

Faſtſntort Reckarſſeinach d. Aekat.
Gasthaus zum Hirsch .

In reizender Lage mit prachtvoller Ausſicht auf den Neckar .
Güte Zimmer . Geräumige Localitäten . Für Touriſten , Geſell⸗

ſchaften und Vereine empfohlen .
Gute Bedienung . Civile Preiſe .

Jean Reiss .

Luſtkurort Peturſchng d. Neckat .

CasthausU . Pensionzum Schwalbennest
( am Bahnhof . )

IJn reizender Lage am Neckar gelegen mit prgchtvoller Aus⸗
ſicht ins Neckarthal , Dilsberg und fämmtlichen Burgen . FIrdl .
Zimmer für Touriſten und Familien . Speiſeſgal . Gute Küche ,
reine Weine . Civile Preiſe . Kahnfahrt auf dem Neckar .
11580 Joſ . Sterk .

Tuftkurork Neckarſteinach a . Aeckar.

Nlel zun Manß “ “
Altrenommirtes Haus auf der Straße nach den Burgen

mit dem ſchönen , ſchattigen , am Neckar gelegenen „Hafengarten“,
bei prächtiger Ausſicht auf den Neckar , Dilsberg und Schwalben⸗
neſt . Freundl . Zimmer für Touriſten und Familien . Penſion
Mi . . — Große Räumlichkeiten . Gute Küche und reine Weine⸗

11579 Geſchwiſter Erichs Sohn .

Hotel zum weißen Lamm .
Neuſtadt a . d. H.

Altrenommirtes Hotel
in der Nähe des Bahnhofes gelegen .

11571 Eigentbümer : Andr . Sieber .

Hötel zum Balrischen Hof, Neustadt
Direct am Bahnhof . ) 11572

Altrenommirtes Haus .

Gut und bequem eingerichtete Zimmer . Speisesaal . Gute Küche .

Wein - und Bier - Restaurant .

Aufmerksame Bedienung . Mässige Preise . Bäder im Hause .

Touristen u. Geschäftsreisenden bestens empfohlen .

Neuer Besitzer : Lorenz Radenheimer .

D

Neſtaurant „ Voſtmühle “
Neuſtadt a . d . H.

( 5 Minuten von der Bahn )
Großer , ſchöner Garten und Saal . Bekannte vorzügl .

Küche . Diners , Souper 3 la oarte zu jeder Tages eit .
Gute reine Original⸗Weine offen und in Flaſchen . Dier⸗

Depot eba branerel Sinner , Grünwinkel . 11578

lbert Hauraesser .

Rappoltsweiler .
OCarolaquelle .

Durch Kaif , Berordnung von 26. October 1898 als gemeinnützig erklärt.
Unülbertroffene Hell-Ouelle bel Blasan . und Nieren -

laiden, Olent, Griesbildung , Magenleiden ete .

Mineralwaſſer⸗VBerſandt in ſtets friſcher ene während
des ganzen Jahres . Auchin den Apotheken und Mineralwaſſer⸗

handlungen käuflich . Proſpekte gratis und franko .

Die Direction .
3

Rappoltsweiler .

Hotel zum Lamm .
Vollständig renovirt ,

zeſellſchaftsſäle . Garten . Garten⸗40 ſehr comfortahle Zimmer .14 i eine uud Rüche .ſaal , Billard. Feine uud ! 5
Aufmerksame Bedienung bei civilen Preisen ,

n Wagen am Bahnhof . 11554

Beſitzer : LOun TANNNZ :

Rappoltsweiler .

Hotel zur Stadt Nanzig.
Altrenommirtes Hotel am Eingang der Stadt , nächſt dem
Stadtbahnhof . Gut eingerichtete Zimmer , großte Säle
für Geſellſchaften , gute Küche und ausgezeichnete
Weine . Aufmerkſame Bedienung bei mäßigen Preiſen .

Portier Zuge . 5
Beſttzer : 11544

Woincommisssonar J . Krumb , Weingutsbstzf.

Schwetzingen .
Hotel , Restauration

Zum gold ' nen Hirſch
i önſt jer Lage , am Eingang der Großherzogl . Anlagen

10 aus alten Rufes — . 1885,

empfehle den verehrl . Beſuchern beſtens . 11472

J . Köfel , Beſttzer .

— —

EHoctel Hasgsler
Schw - wetzlngen .

in der Nähe des Bahnhofes . 11800

Shönskes Garten - Rostaurant mit anschliessend , Saale .

Münchener - und Schwetzinger Bier .

PNPNC—in . . mü — — . — — — . .

Schlangenbad '
altberſihmte Thermen ( 26 . )

bewährt bei Nervenleiden , Frauen⸗lebeln , Gicht und Rheuma ,
Altersgebrechen , Hautübeln , unreinen Teint u. ſ. w.

Eröffnung 1 Ga lenff Ja 1965 5Gleichzeitig hochgelegener Curort mit meilenlangen ſtaub⸗
alen heduncen, Kgl . Molkenanſtalt , Ziegen . u. Kuhmilchturen .

Mai und ab 1 September ermäßigte AauenWegen Wohnungen in Königl. Häuſern wende man ſich an die

Tuftäurort Neckarfleinach a . Neckar.

Gasthaus zum Schiff .
Bekannt durch gute und billige Bedienung , geräumige Wirth⸗

ſchafts⸗Lokalitäten , große , gedeckte Teraſſe mit prachtvoller Aus⸗

ſicht auf den Neckar , Dilsberg und ſämmtliche Burgen . Neu

eingerichtete Zimmer . Beſonders Touriſten , Geſellſchaften und

Bereinen — Penſion von Mk. . 50 an. —
Ralte 1595

warme Bäder im Hauſe. 582

Beſitzer ; Heinrich Neuer .

Königliche Bade⸗Verwaltung .

Aheingauer Hof .
Schlangenbad .

Beſitzer : Jean Schraub , Reſtaurant verb . mit Me erei ,
ſchöne geräumige Lokalitäten reichhaltige Speiſekarte , Weine aus

eigener Kellerei in Rauenthal .
Weinverfandt in Flaſchen und Gebinden .

11581

R ˖ ererr

Kurhaus Naſſauer Hof .
Schlangenbad .

Vornehme Lage und Hauptverkehr des eigentlichen Kurlebens .

Ausgedehnter Reſtaurationsbetrieb erſten Ranges , verbunden
mit der herrlich gelegenen ca 200 Perſonen faſſenden Veranda ,
inmitten der Kuranlägen gegenüber der Kurkäpelle ( Lieblingsſitz
unſerer Beſucher ) . Table ' hote 1 Uhr .

Herühmte Küche. Ausgefuchtes Weinlager .

Frühjahrs - und Herbst - Pension nach Vereinbarung .
Telephon⸗Anſchluß Nr . 8.

Equipagen im Hause , Eisenbahnverbindung
Eltville —Schlangenbad .

11529 E . Zundel .
TTTTT0TTT

Saulbau⸗Reſtaurant Bremſer.
Schlangenbad .

Hübſch gelegen . Feines Wein “ und Bier⸗Keſtaurant . — Große
Räumlichkeiten mit Speiſe⸗ und Billard⸗Saal .

Für Touriſten zu empfehlen .

Heeheim a . d. Wergſtr .

Hotel Tannenberg .
In wundervoller Lage , Ae des Bahnhofs und nur wenige

Schritte vom Walde . Freundliche , gutmöblirte Zimmer ee
herrlichem Rundblick . Angenehme Wirthſchaftsräume .— Gedeckte

Halle. Reine Weine in Flaſchen und Glas . Bier aus der
Brauerei zur Krone in Darmſtadt . Kalte und warme Speiſen
zu jeder Tageszeit . 11598

Zuvorkommende Bedienung . Mäßige Preiſe .
August Bolinow - Sohömer ,

Offleielle Badesaison : 1 . Mai bis I . Okt .
DTrinkkur während des

927
00 Jahres .

Proſpekte gratis und franco durch die Gemeinde⸗ und Kur⸗
Verwaltung .

Bad Soden „ en , Fanee
½ Std . von Frankfurt a. M.

Altbewährter Kurort . Trink⸗ und Badekur . Sool⸗ u. kohlen⸗
ſaure Thermalſoolbäder . Krankheitszuſtände : Chroniſche
Katgrrhe der Naſe, des Rachens , Kehlkopfs , Magens , Unter⸗
leibs , Lungenentzündung , insbeſonders auch Nachwehen der

11519 UInfluenza .

Hotel WittelsbacherHof zur Poſ.
Speyer a . Mh .

Altrenommirtes Haus J. Ranges . 11874

Telephon , Bäder und Jquipagen im Hanſe.
( cähattiger Garten .

Straßburg .
Altestes u. ronommirtestas Bapgr . Bler - Restaurant

Luxzhbhof
mit dem hiſtoriſchen Kaiſer⸗Si üismund⸗Gaal

am Broglie u. in allernächſter Nähe des Kaſſerpalgſtes u. Theaters .
ünchener Bürgerbrän . — Sute Weine.

Anerkannt beſter bürgerlicher Mittagstiſch . Schattiger Gasten .
Reeſtauration zu jeder Tageszeit .

11479 Wwe . O. Albert , Hoftraiteus ,

WEINHEIH a . d. Bergstrasse .

Hotel „ vier Jahreszeiten “
Jumitten der Stadt . 5 Minuten vom Bahnhof .

Neu errichtetes Hotel mit Reſtaurgtion , Billard und großemaeh Palen tsder Rundficht .ſch
reundliche comfortabel eingerichtete Juger . is von M. . 30.8

Maſton von M. 9 ö0. 1 —5 Weinte. Gale Biers . 11899

Bäder im Hauſe .

Hausdiener an allen Zügen .

Wlesbaden .

Wiesbadener Inhalatorium
Srsakfurterstrasse 18 .

Nachweislich vorzügliche Erfelge .
1

Speolelles Inhalatlens - Verfahren zur Heilung von ;
dhrenischen Brkrankunges der obtren Athmisgzwage und der Lange .

Gystem Schmeiser , D. . - Patent Nr. 86078. ) 116415

Prospecte und nähere Auskunft durch
Die Direeiion .

11582

Gebr . Kraus .

N8 955 3

Hotel Happel
Wiesbaden

ſ Minuten vom Bahnhof . Schillerplatz . 3 Minuten vom Bahnhof .
Zimmer von Mk. . 50 an . — Win . 20. Penfion

von 4 M. an . Beſte Weine . Gute Biere . arten im Hauſe.
Den Herren Geſchäftsreiſenden beſtens empfohlen . Halteſtelle der
elektriſchen Bahn . 11522

Hotel Vogel .
Wiesbaden

Mheiuſtraße , gegenüher den Bahnhhſen , 11524

Haus II . Rauges mik gier⸗ und Wein⸗Reſtauraut .
Hübſcher Garten . — Zimmer von Mk . . 50 an .

On parle frangais . — English spoken — Zi parla Italiano .
Neuer Inh. J . Feussner , vorm. Hotel Feußner , Frankfurt a. M.

8 66„ Mathildenbad “ Wmpfen à. Meckar.
Soolbad . Lufteurort .

Kneipp ' sche und Naturheilanstalt .

Perle des Neckarthals ! Staubfreie Lage auf schattiger Höhe
Herrliche Fernsicht ! Durch Neubau erweiterte schöne Räume
Altbekanntes Soolbad . Anwendung des Kneipp ' schen und

gesammten Naturheilverfahrens , nichit schablouenhaft , zondern

streng individuell , vorsügliche Heilerfolge . 11587
rospecte freiPreiss mässig .

Arzt : Dr . Geiger . z Besitzer : J . Albrecht .

Ftel Kronpfinz) , lnBne acht 19 aber Mhe 955 ahng105
0

errſchaften beſucht. In der Nähedes Bahnhpfes , der kg
Neſcben gegenüber , im ſchönſten Theile der Stadt gelegen ,

mit roben ſchattigen Garten . Der Neuzeit entſprechend
regovirt un

15
el eingerichtet . —Bäder im Hauſe . —

nibus zu jedem zug am Bähnhof . — Aufmerkſame Bedienung .
Assige Preise , 1154

Paul Burkert .

Hiſfttenkarten

Wenden
Sie ſich bei eintretendem

Bedarf an :

Akkien

Adreßkarten

Anhänge⸗Etizetten

deearten

Stiefbogen
Hroſchüren

Circulären

Couverts

Daukſagungshakten
Eintrittskarten

Empfaugsaupeigen

Latluren

Geburtsanzelgen

Hochzeitsanzeigen

Kakalogen

Menus
Mitgliedskarten
Mittheilungen

Notas

Ofeertbriefen
Hbligationen

Plakaten
Voftkarten
Preisliſten

Programmen

Sptiſekarten

Verlobungsanztigen

Wechſelformularen
Werken

Weinkarten
ſowie allen hier nicht
aufgeführten

Otutkſachen

. hads
„bruckege

Lfthograpk . Kunstanstal

Buch - U. Stalndruckafel

Mannheim
K. .

Teſsephos 299



6. Selte . General⸗Anzeiger .

00 Meter Luftcurort Altweier aber Meer

Südvogeſen . — Station Rappoltsweiler ( Ober⸗Elſaß )

Hötel „ zum Brézouard “ .
Penſion mit Zimmer 4 Mk . täglich . Eumäßigte

enſtonspreiſe im Mai , Juni und September . — Milch und

jäder im Hauſe . Proſpetkte frei . Beſitzer : J . Lontz . 14979

Hotel Reichskrone .
Worms

Minuten vom Bahnhof . Ecke der Feſthaus⸗ und Kaiſer⸗
Wilhelmſtraße gelegen .

Einziges Hotel mit Dampfheizung am Platze . — Den Herren
Beſchäftsreiſenden beſonders empfohlen . — Hausdiener zu

jedem Zug am Bahnhof . Telephon 108.
Beſitzer R. Wiener ,

11481 früher Landau ( Pfalz ) „Hotel Schwan . “
8 500 Meter

Ba dSulz bur g lber b. M.
Station der Nebenbahn Krozingen⸗Sulzburg . 11395

2 Stunden von Badenweiler auf ſchattigem Waldwege .

Beliebter Luft⸗ und Wald⸗Kurort

im badiſchen Schwarzwald .
Abylliſche , geſunde , außerordentlich geſchützte und ſtaubfreie Lage .

Penſion von M. . — au . Ludwig Kaltenbach , Beſitzer .

Sandsessbsensesnsess

Luftkurort Ottenhöfen % ½
Station Achern .

Hotel und Pension Hotel und Pension

zum Engel . zur Linde .

Sebönste Lage des Orts , von Altrenommirt . Grosse Veranda .
allen Seiten frele Aussicht , neu
eingerichtete Zimmer , Garten -
Wirthschaft , Kegelbahn , Bier v.
Fass, billige Pensjon , Restaura -
ton (Foxellen) zujed . Tageszeit .

Kalte und warme Bäder ( Flussbad ) , Forellen - Fischerei ,
Jagd , elektrische Beleuchtung , Wasserleitung .

In der Nähe schöne Ausflüge nach Mummelsee , Wildsee ,
Hornisgründe , Allerheiligen , Ruhstein ete . 12102

Der Besitzer : Der Besitzer :
HarI Julg . Hermann Ronecker .

anessessonenensese
2 ,

,, ,
LIiEn. bfte 22

Restauration . Grosser schat -
tiger Garten , Kegelbahn ,

Eigenes Fuhrwerk .

Billige Pensions - Preise .

2

—

fitteh,

Ae K 9 55

, 760

auf dem gesammten Gebiete
der Technik und techn . InWer dustrie , Techniker und Kauf⸗

Dder Vergibt leute für Bau, Betrieb , Comp -

foir und Reise , Ingenieure , Werkmeister , wie techn . Gehülfen ,

Wende sich an Ingen . Rausch ' s internationales Gentral - Buregu

kür Industrie und Technik , Frankfurt a . M. Prinaipale

kostenfrei .
11558

Sfach preisgekrönt .
Beim K . Patentamte geschützt .

mit dem Bären

Victoria - Melan

ein vorzüglicher , preiswür⸗

diger und ächter Bohnen -

kaffee , wird nur allein

hergestellt von

P . II . Inhoifen ,
Kalserl . Königl. Hoflieferant .

Grösste Dampfkaffeebrennerei in Bonn.

80, 85, 90 , 95 u. 100 Pfg . pr . ½ Pfd . - Packet .

Es sind Nachahmungen im

Handel ; vor diesen sei gewarnt !
Man verlange nur

Mietoria-Melange mit dem Bären !

Zu haben in Mannheim bei : 12456

Erz . Baier , C 7, 1. Herm . Metzer , L 4, 7.

Hugo Baier , C 2, 5. J. Ohnacker WWe. , D 6, 19.
FErl. A. Behn L 4. 17. Pahl & Berberich , Thor -
Wilh . Bauder , T 4, 1. Ackerstrasse 11.
O. F. Bauer , K 1, 8. OC. A. Pfannstiel , Secken -
A. Birkel , H 5, 4. heimerstrasse 19.
Louis Boebel , Neckar - G. Ringwald , P. 3, 4.

vorstadt . Aug. Rolle , Pattersallstr . 5.
LouisBurkhardt , Lindenh . A. Römer , Wallstadtstr . 9.
J. Dreher WWe. , D 2, 14.] Aug. Scherer , L 14, 1.
M. Fusser , G 7, 5. Schlagenhauf &Müller , G3,1
P. Geyer , O 4, 17. S. H. Schmitt , E 5, 12.
Peter Greiner . Neckar - Th. Steidle , Neckarvorstadt .

vorstadt . Carl Weber , G 8, 5.
Christian Hage , Lindenhof . J. P. Weissbrod , H 7, 23.
G. M. Habermaier , M 5, 12. Käferthal :
M. Haustein , L 12, 7½. Mich. Ramspeck .
Alfred Hrabowski , D 2, 1. Karl Schwab .
Wih . Horn , D 5, 15. Seckenheim :
Wilh . Kern , O3 , 14. J. Jacob Seitz .
F. W. Kriegor , J 8, 12. Neckarau :
C. Krust Wwe. , B 5, 12.
Louis Lochert , R I, 1
Frz . Maier , T 5, 15.

Alois Breunig .
UHch. Kolb .
Ludw. Wörnz .

Groß . Kunſgewerbeſchule Karlsruhe .
Das neue Schuljahr 1896/97 beginnt am 20 . Oktober d. J .

— Aufnahme der Tagesſchüler Dienſtag , den 20 . Oktober ,
Vormittags 3 uhr , Aufnahme der Abendſchüler Dienſtag ,
den 20 . Oktober , Abends 8 Uhr .
Dier Unterricht wird in 3 Abtheilungen mit nachfolgenden

Lehrfächern ertheilt : 16155
Geometriſches Zeichnen , darſtellende Geometrie , Beleucht⸗

ungslehre , Perſpektive , Freihandzeichnen , Figurenzeichnen ,
Akkzeichnen , Flächenmalen , Darſtellen nach der Natur , Sti⸗
liſiren , Ornamentik , Architektur , kunſtgewerbliches Zeichnen
und Entwerfen , Thonmodelliren , Wachsmodelliren , Ciſe⸗
liren , Keramik , dekoratives Malen , Methodik des Zeichen⸗8, G die, Stereometrie , Kunſtgeſchichte , Ana⸗

tomie , Ka hi zſchnitzen, Auſſatz , Rechnen , Buch⸗
führung , Wechſellehre , Koſtenberechnungen de.

Die erſte Abtheilung , Fachſchule , umfaßt folgende ſechs
Schulen : A. Architekturſchule , 3 Jahreskurſe : Architektur⸗
und Möbelzeichnen , Metallarbeiten und Verwandtes ; IB. Bild⸗

hauerſchule , 3 Jahreskurſe : Modelliren in Wachs und Thon ,
Holzſchnitzen ; C. Eiſelirſchule , 3 Jahreskurſe : Eiſeliren
Graviren , Lederplaſtik und Aetzen in Metall ; „ Dekorations⸗
ſchule , 3 Jahreskurſe : Dekoratives Malen und figürlich orna⸗

mentale Illuſtration ; K. Keramiſche Schule , 3 Jahreskurſe :
Entwerfeſt und Ausführen von Obſekten in Terrakotta , Majolika ,

Steingut , Fayence de Zeichenlehrerſchule , 4 Jahreskurſe .
Die zweite A ing Winterſchule ( Gäſtekurs ) : Frei⸗
handzeichnen und Fachunterricht für Schüler , hauptſächlich Deko⸗
rationsmaler , welche die Anſtalt nur den Winter über beſuchen
und die Reife für die Fachſchule nicht

Die dritte Abtheilung , Abendunterricht im Freihandzeichnen
und Modelliren für Lehrlinge und Gewerbsgehilfen .

Anmeldungen für die erſte und zweite Ahtheilung ſind bis

längſtens 15 . September ſchriftlich unter Beilage von Schul⸗
und Leumundszeugniß , Geburtsſchein und Zeichnungen an die
Direktion einzureichen .

Das Schulgeld, welches bei der Aufnahme zu ent⸗
richten iſt , beträgt für das Winterhalbjahr in der I. und II .

Abtheilung für Reichsangehörige 25 . , für Ausländer 40 . ;
außerdem haben die Schüler dleſer 2 Abtheitungen ( ſtändige und

Gäſte ) ein einmaliges Eintrittsgeld von 10 M. zu entrichten .
Das Schulgeld für die III . Abtheilung , Abendſchüler , beträgt 10 M.

Die weiteren Beſtimmungen über Aufnahme , Stipen⸗
dien , Schulgeldbefreiüng de. ſind aus dem Programm
der Schule zu erſehen , welches auf Erſuchen zugeſtellt wird .

Kärlsruhe , den 1. Auguſt 1896.

Die Dixektion .
d Z.

Großherzagl. Baugewerkeſchule Karloruhe .
Daß Winterſemeſter 1896/ĩ97 beginnnt am Dienſtag , den 3.

Rovember d. J . An dieſem Tage finden die Aufnahmsprüfungen
ſowie die Einweiſungen in die einzelnen Abtheilungen und Klaſſen

ſtatt . 16154
Die Schule beſteht aus folgenden 4 1e bas di 5
I. Hochbautechniſche Abtheilung . Dieſelbe hak die Aufgabe ,

durch ſüſtematiſch geordneten Unterricht für ihren d auszu⸗
bilden : Baugewerkmeiſter ( Maurer⸗ , Steinhauer⸗ und immer⸗

meiſter ) , Bauhandwerker ( Schreiner , Glaſer , Schloſſer zc. ), ſtaatlich
geprüfte Werkmeiſter , Bauführer und Zeichner . — Der Unterricht
wird in 6 Klaſſen ertheilt ; die ſechſte Klaſſe wird hauptſächlich
auch von denjenigen beſucht , welche ſich dem ſtaatlichen Werk⸗
meiſter⸗Examen unterziehen wollen . Letztere wird nur im Winter

geführt . Die Kurſe ſind halbjährig .
I . Bahn⸗ und Tiefbautechniſche Abtheilung . Dieſelbe bezweckt

zunächſt die Ausbildung von Technikern des mittleren Bahn⸗ und
Tiefbautechniſchen Dienſtes , ſowie von ſtaatlich r Werk⸗

meiſtern (ſ. Geſetzes⸗ und Verordnungsblatt 1895 Nr. XXVII ) .
Dieſe Abtheilung beſteht ebenfalls aus 6 aufeinanderfolgenden
Klaſſen mit je halbjähriger Dauer . Demgegenüber gewähren die

unteren Klaſſen dieſer Abtheilung den Bahnmeiſtern die zu ihrer
theoretiſchen Prüfung nöthige Ausbildung . Auch finden Bau .

führer und Zeichner , ſowie epent . auch Straßeu⸗ und Dammmeiſter
geeigneten Unterricht für ihre berufliche Ausbildung , ſobald die⸗
ſelben den Aufnahmebebingungen hinſichtlich der Vorbilbung und
Praxis entſprechen .

III . Maſchinentechniſche Abtheilung . Dieſe hat in gleicher
Weiſe Schloſſer , Mechaniker , Maſchinentechniker und Werkführer
heranzubilden . Bei den Gr. badiſchen Staatseiſenbahnen kann
die theoretiſche Ausbildung der Werkführer durch Zeugniſſe über

den erfolgten Beſuch dieſer Abtheilung erbracht werden . Der
wird hier in 4 Klaſſen mit ebenfalls halbjähriger Dauer

ertheilt .
IV . Abtheilung für Heranbildung der Gewerbelehrer . Die

Kandidaten dieſes Lehrberufs haben 7 Semeſter die Anſtalt zu be⸗
ſuchen . Für die Abſolpenten eines Seminars iſt vor dem Ein⸗

tritt eine mehrwöchentliche praktiſche 1 wünſchenswerth ,
bei allen übrigen der Nachweis einer ſolchen mindeſtens von der
Dauer eines halben Jahres nöthig .
Das Schulgeld beträgt für ſämmtliche Abtheilungen pro
Semeſter 30 Mk. ; außerdem hat jeder neu eintretende Schüler
eine Aufnahmstaxe von 5 Mk. zu entrichten . Das Unterrichts ⸗
material hat der Schüler ſelbſt zu beſchaffen .

Ueber die Aufnahmebedingungen in die verſchiedenen Abtheil⸗
ungen gibt das Programm nähere Auskunft .
Die Anmeldungen können jederzeit ſchriftlich erfolgen, doch
ſollen dieſelben ſpäkeſtens 14 Taäge vor Beginn des Semeſters
ſtattgefunden haben .

Zum Beſuche eines Semeſters betragen die Ausgaben für
Koſt , Logis und Bedienung in Privathäuſern 200 —230 Mk .

Die Abgabe der Programme und Anmeldeformulare erfolgt
unentgeltlich .

Karlsruhe , im Auguſt 1896 .

Die Direktion .
Kircher .
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Gr. Hirschgraben Ar. 22. Frankfurt a. M. gegründet 1878.

A. Stritter ' s Placirungs - Bureau
( Inhaber : F . Koch ) .

Solides und bestrenommirtes Bureau für nur besseres Jahres - und
Saison - Personal für Hotels und Restaurants .

Männliches und wWeibliches Personal aller Branchen . — Ge-

schäfts - Verbindung mit allen bedeut . Städten des In - u. Auslandes .
Ehren - Diplom . — Bronce - Medaille . 11552

Telegramm - Adresse : Stritters Bureau , Frankfurtmain .
Ia , Referenzen I. . - Häuser . Telephon - Bezirksanschluss Nr. 2090.

SSessessssseeeeeeeeeeeeeeee

Speeialität :
Fertige schwedische

Immer- Thüfen
Futter und Bekleidungen

Emil Funcke
Frankfurt a . M.

Niedenau 15. Niedenau 15.

1 Ueber 100 verschiedene Thürsorten stes auf Lager .

1
Illustrirte Preislisten gratis .

H 3 , I1 . E 3, 11

Wichtig für Möbelſchreiner .
Offekire zu Fabrikpreiſen :

Fournire , Kehlleiſten , Aufſätze , Conſole , Bett⸗ und Tiſch⸗
füße , Bilderleiſten und ſämmtliche Dretzerartikel .

Ich unterhalte in dieſen Artikeln ſtets größtes Lager , ſo daß
ich einem Conſumenten in dieſer Branche nach Wunſch bedienen
und in jeder Hinſicht ganz außerordentliche Vortheile bieten kann .

Beſuchen Sie mich bei Bedarf und Sie werden meine An⸗

gaben beſtätigt finden . 16041

Mannheimer Sargbeschläge - und Möbel⸗

E 3, 11 . Omamenten - Ceschäft . E 3 , 11 .

Wetüfſichelm , Zü , ügalt

n

Benz & Co .
ſtheinische Gasmotoren - Fabrik Mannheim .

„Motor Benz ffit⸗ dühuhnündungg
ztehender u. liegender Construetion für Gas- und Petroleum-Ligroin

3500 Motore mit 16000
Pferdekräften abgeliefert .

Im Interesse eines jeden Käufers liegt es, unsere Prespecte
kommen zu lassen . 12573

Die vereinigten

Apotheker Mannheims
bringen zur gefl . Kenntniß , daß

sammtliche Rpotheker Mannbeims

einen vorzüglichen

gemeinſam vom Productionslande beziehen , daß derſelbe unter ſtändiger

Controlle ſteht , wodurch für

abſolute Neinheit die höchſte Garantie

geboten wird . 16857

immer Bahn !
Der Anerkennung der Herren Kerzte und deren häufgen Empfehlungen verdanken

—11001
Amerikanische

11061

ihre grosse Bellebtheit . Ein Versuch überzeugt von der Vollkommenheit dieses Haferpräparats⸗

Man verlange stets „ Quäker Oats “ ( Hafergrütze )
in Packeten zu I Pfd . à 40 Pfig.

7* 55 * 7 — 7* à 22 77

Vertreter und Lager für Mannheim und Umgegend L . Nüdlingshöfer , Mannheim .
Se r

nloss Hleideſberg. 2S Kurhaus 80
Prachtvolle ruhige 0 zunächſt der Schloßruine . Heilanſtalt für Nervenleiden un .

andere chroniſche Erkrankungen . Fydrotherapie und Anwendung der Electricität

Mechauizeſe eilgynnaſtik ( Apparate von Dr . Zander , Stockholm ) . Pueumatiſche Behand

lung ( Geigel ' ſcher Doppelventtlator ) . Maffage ꝛe. Uebergangsſtation für
Afſt 15 und Herbſt

5 Leitender Arzt : Dr . Dambacher , früßer Aſſiſtent von
Näheres 11 Profpect .

erm

Geh . Rath Erb. 6589

Unübertroſfen i8t
ilustrirte Zeitschrift

mit ihren farbigen Kunstblättern

Spannende Erzählungen und Novellen

erster Autoren .

Populäre fachwissenschaftliche

Artikel aus allen Gebieten der

preis pro
Wissenschaft .

Der neue Jahr -

gang beginnt

sofort mit zwei

grossen

Romanen :

„ Rose Viotoria “

von

Hanna Brandenfels

und

Die Bacchantin von Oskar Walther .

Beide Autoren verstehen es , den

Leser mit ihren meisterhaften Ar -

beiten auf das Aeusserste zu fesseln .

Berichte über

Vierzehntags -

Heft nur 40 pfg.
in Bezug auf Reichhaltigkeit des Lesestoffes und

wahrhaft Künstlerische Ausstattung .
Abonnements nehmen alle Buchhandlungen und Postanstalten

unter No , 2560 entgegen .
14259

Deutsches Verlagshaus BONG & Co. , Berlin W. 57 .

„
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Mannheim , 23 . Auguſt . Genueral⸗Auzeiger . . Skite :

Erziehungsanstalt
V. Dr . Plähn 14536

Roealschule zu Waldkirch 1 Br .
Beginn des neuen Schuljahres

17. Septbr . 1896 . Aufnahme
vom 9. Jahr an ;
Körperliche und geisti ;
Abgangszeugnisse
zum Einjähr . - Freiw . -
— Vorzügliche dupfechlungen .

Aufnahmebedingungen
den Direktor Dr . Plähn .

am Fuße der Hardenburg ge⸗
legenes 13126
Gasthaus und Pension

zum Hirsch .
Hochachtungsvoll

Theodor Schmidt .

Dehm. Pellfedern
Verſandhaus

Heinrich 85 enberg
Berlin . . , Landsbergerſtr . 39
verſendet zollfrei bei freier Verpackung

gegen Nachnahme jedes Quantum
garantirt neuer , doppeltgereinigter

füukräftiger Bettfedern das Pfur
50 Pf. und 85 Pf. , Halb⸗ ⸗Daunen
das Pfund Mk. . 25 und 1,50, prime
Mandarinen ⸗Halb⸗⸗Daunen das
Pfund Mk. 1,75, weißt böhm . Nupf
das Pfund Mit. 2 und Mik. 2,50, und echte
chinefiſche Manbarinen⸗ Ganz⸗

Daunen , das ufund Mk. . 85.
VVon dieſ . Daunen . 3 Pfd
8. groß . Oberbett , 1Pfd . z. groß,

Kiſſen völlig 4
Preisberzeichniß und Proben gratis .

Viele Anerkennungsſchrelben.

Adander '

Methode.

Lür Herren u. Damen . — J ede
Handschrift , selbst die
gehlechteste , wird in —8 WO -
chen verbessert . Honorar 15 1

n Werd. bald , erbete
dLoebr . Gander,

Kalligraphie - Institut
in Hannheim .

1 Danpf-Fardenn
und chem . Wascherei

Don

Fr . Reitz .

1 zu waſchen von
Mk . 2 an .

1 Herren⸗ Anzug zu waſchen
M * 50 .

1Soſe zu waſchen 70 Pf .
1 Weſte zu waſchen 50 Pf .
Tüll⸗Gardinen a Blatt 70 192c. LTe. 1278

Annahmeſtelle bei

Gust . Frühauf ,
E 2, 16 .

68 —
Echtes 5

ölnisches

Wasser

pr. Flacon 50 . 90 Pf .

Ad . Arras

Parfümeur . 1255Laben : 22

Die weltbekaunte

Fettfebern⸗2abrik
Guſtav Luſtig , Berlin . , Prinzen⸗
ſtraße 46 , verſendet gegen Nachnahme
ſnicht unter 10 . ) garant . neue vorzügl.
füllende Bettfedern , das Pfd. 55 Pf.

Halbdaunen , das Pfd. M. 1,25,

F
„Pfd. M. 1,75

orzügl . Daunen , das Pfd. M. . 85

n Von dieſ . Daunen genügen
fund zum größten Oberbett

Verpackung wird 885 berechnet.

Neue Häringe
per Stück 6 Pfg .

Berliner Rollmops
feinſt marinirte Häringe

per Stück 8 Pfg .

empfiehlt 16133

J . Wörner ,
Hamburger Fiſchhalle ,

G 4 , 12 .

Alte gücher Wieotgcken
kauft zu höchſten Preiſen .

A. Bender ' s (8. Albreckt!
12 744092—

Gebrauchte Bücher 0

einzeln u. ganze Bibliotheken ,
kauftzu höchſten Preiſen . 74484

F . Nemnich , Buchhlg . N3,7/8

Weunn ein Hund
ſich fortwährend ſcharrt , benagt ,
ar Tiſchen und Olühlen ſcheuert ,

10 ſogar ſich ſchon haarloſe
Slelten und leine Eiterbläschen
bdei ihm zeigen , dann hat er
eicher die Räude . Eine Büchſe
Leo Dötzer ' s Paraſitenersme “
eneſetzl . geſch. 4179, völlig doltfrei u, preisgekr . m.
ſab Pled) genügt ,
davon zu befteien. Per 9 chfe
M. 1,50. Zu haben in Mann :
geim in der Mohren⸗Apotheke . 4406

ee e 9

Aipilregiſter der Fladr Aanühri⸗
Auguß , Verkündete .
14. Otto Raudirs , Techn . u. Martha Gaube .

Heinr . FFidler, cheoe
U. 0 0 one

Phillppine Schmitt .
Wagner , W Lampert .
Bernhardt , Schloſſer u. Luife Günthner .

r. Meißner , Kaufm . u. Anng Rechner .
Jof . Schmitt , Techn . u. Magdal . Keller .

m. Habe h, fm. u. O Leißner .
aut .

15 chneldet U. E Bähr
ineiſen , Kaufm . u. Marg . Düball .

Schuhmacher , Schmied u. Anng Müller⸗

ritz Lebach , Kaufm . u. Roſa Maſius .
rmann , Maurer u. Eliſab Jakobt⸗
5 bach, Kaufm . u. Luiſe Hering⸗

Zapf , Former u. Eva Schmitt .

g Hüttent nüller , Director u. Fug⸗
Kampe geb. Lamparter .

5 tann , d U. B b. Bloß .
5

117
18
19. Val. Wne Former uU. Luiſe Schmid geb. Schuhmacher .
19. Guſt . Adolf Dieterle , Graveur 2 Chriſtinde Luiſe Schuh .

15
Getraute .

15. Jakob Schneider , Kaufm . m. Kath . Faude .
15. Peter Maurer , Kaufm . m. Anna Rub .
15. C Menger , Küfer m. Chriſtine Max .
15. ier, Fabrikarb . m. Thereſia Wörns⸗
15. Nikol . ibert , Ofenſ . m. Kath . Bannholzer .
15. Rob . Herhalter, Olhden mn. e 1850
15. Irdr. Oßm ahne

2

15. Joh . Knoll,
15. Gg. Phil . Größle Rilchl
15. Joſ. Bal . Lang , Milchholr . m. Barb.Schäfer geb. 13 50
15. Joſ . Hemmlein , Tagl . m. Marie Braun , geb . Bies .

Theod. Frdr . Blume , Eigarrenhdlr . m. Jo anna Geiger .
Joh . Kraft , Maurer m. Marg . Ruth .
Meier gen, Moritz Lichtenberger, Km . m. Emma Neckarſulmer .

Leop . Leilmann , Kfm . m. Sofie Bär .
9

N Sprachlehrer in. Magdal. Hackmann .
Gg. Schneider , Schloſſer m. Luiſe Weber

Geborene .
8. d. Tramb . ⸗Cond . Gg. Geier e. S. Karl .

12. d. Weichenw. Aboff
Mendel e. Anna Roſine .

12. „Fabr ikart Wilh . Sauer e. S. Wilh . Karl .
125 Platz e. S. Hanus Goltlieh Willt .
12. Joſ . Stamm e. S. Joſ . Karl Frz .
11 Joh. 12

0
5 T. Frieda

12. d. Melzer Hch. Wi T. Eva Eliſab .
10. d. Kaufm . Gg .

55
5. Karl Gg. Wilh .

8. d. Wirth Kar iſab . Jakobine .
11. d. Maler Phil . laumer e. Pb dißd16. onteur Louis Sturm e. S. Kar
10. chmied Mich . Delp e. T. Marg . Elſa .
11 ikarb . Frdr . Lang e Roſa Marg .e. T.

8aurer Heinr . Zieger e. Eliſab .
12. hauſp . Gg. Fritſchler e. T. Lulſe U. e, T. Marle .
14 Fabrikarb . Guſt . Emil Makthes e. T. Matie Luiſe .
11. d. Exped. ⸗Aſſ. Adam Zabler e. S. Adam Frz . Norbert .
15. Auslfr . Gg. Stiern e. S. Georg .
13. d. Tagl . Jak . Leypoldt e T Emma Johanna .
17. Tagl. Gg. Böhler e. T„Kath. Gerkrn 155
17. „Schreiner geonh. Pfahl e. T. Marg. Helene .
14. d. Oberpoſtaſſ . Iſidor Gabel e. S . Okto Mobert .
15. d. Fabrikarb . Lüdw . Kaiſer e. T. Frleda Luiſe .

Eiſendr
Tagl . Karl Bär e. S .

Joſ . Blatz e. T Marie Eliſab .
1 Frdr .

15 Eiſendr . Adam Gräff e. T. Luiſe Kath .
14,5 Maſchiniſt Joh , Becker e. 5 Anna Auguſtine Oliva .
12. einermſtr . Jul , Birkenmaier e. S . FIrz. Aug .
15 Ludſd. fater e. T. Clara Eliſ ab.

VBolkert e. June Joſef .
17 Hauck e . T. Luiſe Sofie .

Hebert e. S. Chri tian Frdr .
12. ſenhobler ' dak, Martin e. S. Ludwig.
16. d. Händler Joh . Engel e. S. Karl Frdr .
12. kaſchinenarb . Gg. 8 T. Eliſab.
13. itzm . Guſt Ebner e. T. Clara u. e. T. Hllda .
16. iſeur Irdr . Sauer e. S. „Karf
18. hiffer Paul Urmetzer e. S. Joh . Anton
18. neuf . Math . Fleig e. S. Otto Leop ,
16 yhdlr . Aug. Hiegler e. S. Wilh . Otto .
14 Bäckermſtr . Frz . Käflein e. S. Rud . Ferd Karl .
15. d. Steuermahner mil Gullliame e. S. Gg. Alb . Hch.

Former Joſ . Mildenberger e. S. Karl .

Pfläſterer S ſan Wittemann e S. Stefan Anton .

Juſtr umenkenmacher Alois
1

e. T Roſa Anna Marg .
17 n. Andr . Fütterer e. T. Anna Eliſab . Soſie .
15 8 hringer e. 20 Ling .

Kohlenarb . Chriſttan Jung e. S . Willi .

O. Karl Ludw .Fabrikarb . Val . Sigmund e.
17. d. Poſtaſſ . Frdr . Güͤnkher e. S. Joſ . Ant . Kurt .
14. d. Kaufm . Karl Roth e. T. Maria Magdal . Karola .
17. b. Kaufm . Gg . Frey e. S. Otto Konr . Gg.

5 Wilh . Billen e. 8 Marg .
Tagl . Pet . iſchinger e. Jakob .
Kaufin Ferd Baſſery e. S. Ferd . Wilh . Heinr ,

W zirth Joſ. Schnelenburger e. S. Bernhard u. e. S. Wilh .

Tagl . Hch. Holzmann e. T. Marie Kath.
Spenglermei ſſter Jak . Otterſtetter 2. T. Elfriede Jakobine

Oskar .
Robert .

e. S. Joh . Gg.
Joſ . Eugen .

8 Tagl . Aug . Fliſcher e.
„ Maurer Gg. Becker e.
Fuhrm . Joh . Schneider
. Krahnenf . Vinz . Herr e.

Tagl . Wilh Hollſtein e. „ Farol . Marie .
5 Maurer Fidr . Franz e. Frdr . Karl .

„Briefträger Herm . Ganninger e. T. Eliſab . Magdal ,
Tagl . Jak . Wedel e S. Chriſtian Joſef .
Keſſelſchm . Gg. Glück e. T. Eliſab .

Geſtorbene .

Pohg 1 d. Krahnenf . Frdr . Ernſt e
4 M.

2105
Herm Mich, S. d. Müllers Gg. Zimmer , 1 J . 25 T.

15. Erneſtine , T. d. Kaufm . FIrdr . Be 1 J. 4 M 15
15. Marg . geb .

Mihar, Ehefr d. Tagl . Frz . löter 58 J . 11 M. a.
4. Anna , T. d. l atzauff . Phil. Rudi , 7 M.

„d. ledige Lacktrer Karl Joſ. alk, 20 J. 2 M.

Liſette geb. Schick , Wide . d. Golhnaffallehrels Leitz,

5 65J . 1 M.
0Rakie , T d . Schauſp . Gg. Fritſchler , 2Tg . 17 Std . a.

Alle dT. d. e Gg. Fritſchler , 2
785

17 Std . a.
Eliſabeth T . d. Tagl . Heinkich Heilig ,4 J. 4 M. a.

Friedrich, SS. d. Maſchiniſten Joh . Vang
2 M. 16 Tg. a.

q.
M.

6

—D.
SD.

80018.
17.
15.
16.
Aug .
14.

e,
＋.

14.

„ Karl ,S d. Bäckers Karl Holzſchuh, 3
16. d. ledige Arbeiterin Karoline Beck, 63 J . 1 M. a.

„d. ledige Kaufm. Jul . Heinr . Minnig , 10 8
J . 6 M. a.

Peter , S. d. Maurers Linus Fopp , 5 M. 8.
Max , S. d. Muſikers Albert Duchſtein , 2 J . 2 M. a.
Hilda Aug. , T. d. Wagenw . ⸗Geh . Wilh . Weber, 9 M . a

7. Bertha , geb. Seib , Wwe. d. Muſikdirektors Jean Becker 6
55 Luiſe, dT. d. Cigarrenarb . Aug . Maibauer , 9 M. a.

F. d.

18. Ludwig ,S. d . Eiſenhobl .
N00

Martin , ¼ Std . a.
17. d. verh. Kaufm. Karl Peter Cron , 54 J . a.
18. Karl , S. d. FJormers Joſ . daaldeiege 8 Std . a.
18. Joſef , S. d. Fabrikarb . e Ludäſcher , 1 85 13 Tg. a.
18. 5. berufsloſe Alhertine Eliſabeth Beutel , 16 J. 7 M. a.

19. Gg. Herm . , S. d. Tagl . Karl Wüſt , 4 M. 5
19 Eliſe Thereſe , T. d. Steueraufſ . Joh. Spahr, 1 J . 11 M. a.

d. verh . Privatm. Ludw . Haußer , 59 J. 11 M . d
Peter Anl. , S. d. Schloſſers Phil . Scheurich, 5 M. a

Gg. Pau, S . d. Schloſſers Joh . Gg. Rappold , 19 Scna
Eug . Wilh . , S. d. Schmieds Vinz . Schneider , 1 J . 5 M. a.

20. d. bderw. Privatm . Joſef Hirſch Zimmern , 75. 8 M. a.

21. Pauline 5 Hofſtätter , Wiwe. d. Bierbr . Fidel Dahringer ,
59 J . 9 M. a.

21. Wair S . d. — Gordt , 12 J . 6 M .

Ikred Fugel. Jugenienr 0 4. 3
l ſich zur Herſtellung von 1863

20.
19.

Asphalt . & Cement - Böden etc .
hei bekannt prompter Bedienung und guter Ausführung

unter Saraui

„The ſſutnal“
geherheſhenng Geſellſcaft von New⸗PNork.

Gegründet 1843 .

Richard A . Me Curdy , Präsident .

Carl Freiberr von Gablenz ,
Director und Generalbevollmächtigter ,

BerlinW . , Markgrafenſtr . 52 , im Geſellſchaftsgebäude .

Geſammt⸗Garantiefonds am 31. Dezember 1895 rund M. 929 Millionen .
Gewinn⸗Reſerve der Verſicherten am 31.

1895 rund
Verſicherungsbeſtand am 31 . Dezember1805

rund
7
0.
15958

8777

1 Verſtcherungen zu den e Bedingungen .
Niedrige Prämien und hohe Dividenden .
Leibrenten beſonders zu Policen ſind nach 2

Jahren unanfechtbar und nach 3 Jahren unverfallbar ( ſiehe
Proſpect ) .
Subdirektion für das Großherzogthum Faden :

M. Rut h in Mannheim , L8 No . 10 .

Gold - Minen- Actien .
Sachgemässe Auskünfte über

südafrikanische und australische

Werthe . Ausführung der Ordres

zu den Originalbedingungen der

Londoner Börse . 14270

F. Marquardt , P 3, %.

Telegramm - Adresse : Minenbank .

Wenige dlistestiele
ſelbſt auf eingefettetem Leder , genügen
zur Erzeugung eines pr fachtvollen,dauerhaften, tiefdunklen Glanzes mit

Gentuer Wichſe
in rothen Dosen mit dem

Kaminfeger .
Da die rothen Doſen von vielen

Fabriken u e worden ſind ,
ſeachte man beim Einkauf ſpeciell
auf den Kaminfeger und die Firma
des Fabrikanten 68

Oarl Gentner ,
Schufzmarkse . in Göppingen .

Zu haben in deu meiſten Geſchäften

bas unerreicht beste Mittel der Gegenwart
gegen üblen Schweißgeruch

und Wundlaufen der Füßze ſind die

F . & C . Achenbach ' s

33
( Einlage zwiſchen Strumpf und Fußſohle . )

Achenbach ' s Schweiss - Sohlen verhüten das

Wundwerden der Füße , ohne den Fußſchweiß zu ver⸗
treiben , ſie laſſen den üblen Schweißgeruch nicht auf⸗
kommen und haben nicht den geringſten geſundheits⸗

ſchädlichen Nachtheil .

Nuin Tourist , Tein Sebweissfüssleidender
möge enede Schweiss Sohlen unprobirt
laſſen . Ein Carton mit 10 Paar Schweißſohlen reicht

—6 Wochen aus und koſtet nur 1 Mk. Erhältlich in

Mannben in der Einhorn⸗Apotheke , Löwen⸗Apotheke ,
Neckar⸗Apotheke , Schwetzingerſtraßen Apotheke , Stern⸗
Apotheke; ferner bei : Theod . von Eichſtedt , N 2, 7 Otto

Lampricht , Schwetzingerſtraße . 15780

Bei Sterbefällen
halte mein größtes und reichhaltigſtes Lager in

Sterbekleidern
für jedes Alter und in allen Preiſen ,

Bouquets , n ee
Arm⸗ und Hutflor , Blech⸗ , Laub⸗

u. Perlkränzen , ſowie Friedhofkreuzen in allen Größen
beſtens empfohlen .

Bei der Maaßnahme für den Sarg können 79721
alle Beerdigungsgegenſtände

beſtellt werden und

liefere dieſe mit dem Sarge in das Trauerhaus .

J 105 4. Fr. Vock, stib , Earglieferant,
Telephon 588 .

Grab - Denkmäler
reichhaltiges Lager . 11623

Bruno Wolff ,
Bildhauer .

6 7, 23 Mannheim 67 , 23.

8

ill . Holh
H7 , 8 % ½ H 7 28
empftehlt für Amerikaner⸗ , Iriſche Oefen und

und denſte
Nuh

Eugliſche und deutſche Anthracitkohlen,
Authracit55 Brilets,

Ia . Ruhr⸗Nußcoaks, gebrochen,
Stein⸗ und Braunkohlen⸗Brikets ,

frei an ' s oder in ' s Haus geliefert zu den billigſten
Tagespreiſen :8

Alles nur beſte Marken .
Da Lieferungen im Sommer prompter und

ſorgſoft 18
zur ſtärkeren Bedarfszeit , ie13876

NB.
effectuirt werven können als
ich verehrl . Abnehmern frühzeitigen Bezug

der e

Ia . stückreichen Ruhrer Fettschrot,
gewaschene u . gesiebte Nusskohlen,
Deutsche u . englische Anthracitkohlen

empfehlen direkt aus dem Schiff , zu billigſten Preiſen

Gebr . Kappes , UI. 12.
Telephon Nr . 852 . 180388

Nedden & Reichert
Comptoir D S, 6

Telephon 856

liefern beſte gewaſchene und geſiebte

Nuß⸗Kohlen
Ull⸗, Regulir⸗

ortenin drei verſchiedenen Korngrößten für

Zimmer⸗ und Küchen⸗Oefen , ſowie alle brigen

Ruhrkohlen

Coaks , Brikets und 1
zu den billigſten Cagespteiſen

frei an ' s oder ins Haus . 4

Ruhr Kohlen
Coaks , Brikets und Holz

liefern in nur Ia . Qualitäten zu dilligſten

Tagespreiſen , frei an ' s oder in ' s Haus 11428

Nedden & Reichert
Compfoir Förnsprecher

D 6 . 8908 *
— ppp ³ ṁVB ] — —
F

Trit Baumüller
F 6 , II 35.

empfiehlt

Ruhrkohlen
in allen Sorten

zu billigſten Tagespreiſen .

KAnthracit *
In gleich guter Qualität wie von Zeche ver . Bör⸗

fa e Kupferdreh , werden ganz ausgezeichnete

Anthracit Nuss 2
von Zeche Pauline , Werden , geliefert .

Regelmäßig bezogen werden die Kohlen dieſer beiden

durch 5 vertretenen Zechen von den Firmen :
P. Joſ . 8 Alex Oſterhaus , Mannheim⸗
Siaee Buchloh , Manuheim .

Montan⸗Geſellſchaft Lothringen Saar Filiale
Ludwigshafen in Ludwigshafen .

Gebr . Röchling in Lndwigshafen .

Zu allen weiteren Auskünften bin ich ſtets

gnügen bereit . 5135

Carl eters⸗Freusdorſf , Frankfurt a . Rur.



Kleiderstoffen e Leinen - u .

2 Celegenheitskauf . ſüssergewöhnlch bilig. 287

Geueral⸗Anzeiger .

Günfliher Nusverkauf wegen Heſchäftsaufgabe.
So lange der Vorrath xeicht :

1 Poſten Schürzenſiamoſen jetzt das Meter 5 1 8 8 5 nur 29 Pfg .
1 do . Hemdentuche jetzt „ 4 „ „ „ „ „ 5 nur 17 Pfg .
1 do . Halbleinen jetzt „ 5 5 8 5 nur 21 Pfg .
1 do . Handtuchgebild jetzt „ 5 5 8 85 nür 11 Pfg .
1 do . Bettſiamoſen ( Coelſch ) jetzt „ 5 8 5 0 5 5 5 nür 21 Pfg .
1 do . roth Bettdamaſt jetzt „ 5 5 5 5 8 nur 33 Pfg .
1 do . Jackenbiber jetzt „ 5 5 5 5 nur 28 Pfg .
1 do . Hemdenflanell jetzt „ 5 5 5 5 1 nur 22 Pfg .

Geſtrickte Unterröcke Hausſchürze , waſchächt Große Kaffeedecke Wiß , iſen

per Stück 49 Pf . per Stück 838 Pfg . per Stück 88 Pfg . ee
Herren - Anzüge in allen Weiten ganz
Herren - Anzüge aus ſoliden Stoffen ſchon von Mk . . 95 an bis zu den eleganteſten . — Alle übrigen Artikel in

Baumwollwaaren Gardinen e Teppichen Läuferstoffen
werden im Verhältniß zu obigen Preiſen gleich billig ausverkauft .

vorzüglich ſitzend , ſchon von Mk . 11 an bis zu den eleganteſten .

16363
75 eeee e

Das beste Flechenwasser ;

der Welt ist
„ Du Teufelskerl , das

hast Du mit „ Opal “ alles

80 in Ordnung gebracht ? “
„ Jawohl Herr ! “

„ Donnerwetter ,da hätte

man ja in ein paar Jahren

ein kleines Vermögen
sparen können ! “ 10764

ist wohlriechend undnicht
feuergefährlich ,

entfernt alle möglichen
Flecken ohne Farbe und
Stotk aneugreiten , während Benzin reuergefährlich und schlecht riechend ier, nur Fettflecke entfernt und Ründer hinterlässt .

Hüte , Anzüige , UVeberzieher , blank gewordene Stoffe werden , mit Opal abgebürstet, wie neu . — Schmutzige , verblasste
Möbelstoffe , Portièren , Teppiche erhalten , mit Opal abgebürstet , ihr früheres Aussehen wieder .

Man kaufe daher nie mehr Benzin , sondern nur noch „ Opal ' ' in der Tonne

* 30 , 50 u . 90 Pfg . Opal - schwümmcehen , extra präparirt , à 15 PIg .

Elgros-Lager bei flerren : Kauffmann & Gerlach , Mannheim .
En detail in allen Drogenhandlungen .

A . Wasmuth & Co . , Ottensen - Hamburg .
2 eeer

— .

— —

1

Cognac
dg. Scherer & Co. , Langen

Aerztlich empfohlen .
In alſen Preisſagen .

Flasche von Mk. . 90 bis 5 Mx.

COGNAC . zuckeftrel , Fiasche Ml. . —
empfehlen

Ph . Gund , Hoflieferant , D 2, 9.
5

Johann Schreiber . dessen Verkaufsstellen
Breitestrasse , T 1, 6, Baumschulgärten , L 12, Ta, Jungbuschstr . ,

G 4, 10.
1, Schwetzingerstr . 186.

3006

Zal. Hoch
H 7, 28 H 7, 28

frockenes BrennboleU

buch. Scheitholz
ganz oder geſpalten für Zimmeröfen ,

Gzerkleinerkes Tannenſcheit⸗ K Bündelholz
zum Feueranzünden , ſowie ſämmtliche Sorten

Rubrkohlen , Coaks u. Brikets
Auur LJa. Qualitäten , frei ans oder ins Haus , zu den

rosten Buchsklins u . Cheriots

Vettzeug , Handtücher , Tiſchtücher , Servietten ,

Seeeeeeeeeeeeeeeeee

Sedsdesssnndssddn
5 2

auch die Mannheimer Wochen⸗ und Waarenberichte finden durch die guten Informationen

„
8 billigſten Tagespreiſen . 188770 65

PPPPPoo

Voriheilhaſter Gelegenbeitskauf.
1 Posten Zzurückgesetzter

Kleiderstoffe
von —6 Mtr . verkaufe , ſoweit der Vorrath reicht ,

zur Hälfte des normalen Preises .

aussergewöhnlich billig .

Leinen⸗ und Baumwollenwaaren w

Druckkattun , Schürzenzeug ꝛc . ꝛc .

SZu WirkElich Pilligen Freisen .

J . Liademaagn
F 2 , 7 Mannheim F 2 , 7 .

Bitte genau auf meine Firma zu achten . 16240 ½%

Abonnemenks⸗Einladung
auf die Lachzeitſchrift

.Das Rheinschiff ;
8Offizielles Publikations - Organ 3

der Westdeutschen Binnenschifffahrts - Berufsgefessenschaft ,

Central - Organ
für die Interessen der Schifffahrt und des Handels auf

dem Rhein und seinen Nebenflüssem .

Abonnementspreis pro Quartal Mk. . 55 Pfg.

85 Die Fachzeitſchrift „ Das Rheinschiff “ erſcheint wöchentlich 1 Mal , Folio⸗
Format , je 8 Seiten groß , in hübſcher Ausſtattung , 1 bringt zuvekfäſſt e Original⸗
Correſpondenzen vom Nhein und ſeinen Nebenflüſſen . Ferner erſcheinen in jeder Nummer
mehrere Original⸗Aufſätze über Schifffahrt und Handel von Autoritäten erſten Ranges ;

allgemeine Anerkennung .
„ Die Fachzeitſchrift „ Was Rheinschiff “ , zugleich offizielles Organ der Weſt⸗

deutſchen Binnenſchifffahrks⸗ Berufsgenoſſenſchaft, iſt jedem Schiffsbeſitzer , den Herren
Rhedern , Spediteuren und Schiffern , den Tit . mit der Schifffahrt in Bez ehung ſtehenden
Verſicherungs⸗ und Trausport⸗Geſellſchaften , ſowie überhaupt für das mit der Schiffahrt
des Rheins und ſeinen Nebenflüſſen in Beziehung und Verbindung ſtehende Publikum
ein unentbehrliches Fachblatt geworden .

„ Das Rheinschiff “ iſt nunmehr an allen Strömen , Flüſſen und Kanälen
von ganz Weſtdeutſchland verbveitet und haben deßhalb Anſchrägige Inserate
beſten Erfolg .

Zu zahlreichem Abonnement ladet ergebenſt ein :

Verlag der Fachzeitschrift „ Das Rheinschiff “
in Mannheim , E 6, 2 .

— . . . ͤͤ ͤK ̃
85 7 71 2253

Ale Sorten Nuhrſiohlen
Coalis , Briſets und Holz

liefern frei an ' s Haus 13370

P . Jos . & Alex Osterhaus ,
Comptoir Jernſpre

AAnaes

aeanadese
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